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See the notice on TED website

747366-2026 - Gara
Germania – Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione – „Sanierung des 
Verwaltungsgebäudes der ehem. Stadtbrauerei Penig“
OJ S 209/2026 28/10/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Stadt Penig
E-mail: vergabe.steg@steg.de
Forma giuridica del committente: Organismo di diritto pubblico controllato da un'autorità locale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: „Sanierung des Verwaltungsgebäudes der ehem. Stadtbrauerei Penig“
Descrizione: „Sanierung des Verwaltungsgebäudes der ehem. Stadtbrauerei Penig“
Identificativo della procedura: 01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d
Identificativo interno: 15/2026
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: sì
Giustificazione della procedura accelerata: Um das Verfahren nicht unnötig zu verlängern und 
Kapazitäten sowohl auf Auftraggeber- als auch auf Auftragnehmerseite zu binden, sieht der 
Auftraggeber, die Stadtverwaltung Penig, vor, die Frist für die Einreichung der (Zweit-/Schluss-
) Angebote in der Angebotsphase auf 10 Tage festzulegen.
Caratteristiche principali della procedura: Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit 
vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV i.V.m. § 74 VgV und § 97 ff. GWB 
durchgeführt. Ziel ist die Zuschlagserteilung der losweisen Leistungsbilder gemäß §§ 34 ff. 
HOAI (Objektplanung), §§ 49 ff. HOAI (Tragwerksplanung), §§ 53 ff. HOAI (Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppen 1 bis 3, 8) und §§ 53 ff. HOAI (Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppen 4 bis 7) für die Planung und Umsetzung des kommunalen Bauvorhabens 
„Sanierung des ehem. Verwaltungsgebäudes der Stadtbrauerei Penig“. Die Vergabestelle 
behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage dieser ersten 
Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Eine frühestmögliche 
Information gemäß § 134 GWB ist ab der 04. KW 2027 möglich.

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71240000 Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Paese: Germania

https://ted.europa.eu/it/notice/-/detail/747366-2026
mailto:vergabe.steg@steg.de
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2.1.4.
 
Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv - Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV i.V.m. § 74 VgV und § 97 ff. GWB durchgeführt. Die 
Vergabestelle behält sich vor, gemäß § 17 Abs. 11 VgV den Auftrag bereits auf Grundlage 
dieser ersten Angebote zu vergeben, ohne in Vergabeverhandlungen einzutreten. Eine 
frühestmögliche Information gemäß § 134 GWB ist ab der 04. KW 2027 möglich.
Diritto transfrontaliero applicabile: entfällt

2.1.5.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Numero massimo di lotti per i quali un offerente può presentare offerte: 4
Condizioni contrattuali: 
Numero massimo di lotti per i quali può essere aggiudicato un appalto a un offerente: 4

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso, Avviso
Insolvenza: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 
GWB sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und 
die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Corruzione: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 
GWB sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und 
die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Partecipazione a un'organizzazione criminale: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach 
§ 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 
8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung 
einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Reati terroristici o reati connessi alle attività terroristiche: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Accordi con altri operatori economici intesi a falsare la concorrenza: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Violazione di obblighi in materia di diritto ambientale: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
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ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Riciclaggio di proventi di attività criminose o finanziamento del terrorismo: Die Eigenerklärung 
zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Frode: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB 
sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Lavoro minorile e altre forme di tratta di esseri umani: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Amministrazione controllata: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und 
nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 
und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Violazione degli obblighi in materia di diritto del lavoro: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
False dichiarazioni, omessa informazione, incapacità di fornire i documenti richiesti o 
acquisizione di informazioni confidenziali in merito alla procedura in questione: Die 
Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die 
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 
23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung 
gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist 
die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.
Cessazione anticipata, risarcimento danni o altre sanzioni comparabili: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Violazione degli obblighi in materia di diritto sociale: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
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Violazione dell'obbligo di pagamento dei contributi previdenziali: Die Eigenerklärung zu 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu 
Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG 
ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes 
Mitglied beizufügen.
Violazione dell'obbligo di pagamento delle imposte: Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
nach § 123 GWB und nach § 124 GWB sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 und die Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung 
einzureichen. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: Objektplanung gemäß § 34 ff. i.V. mit Anlage 10.1 HOAI
Descrizione: Beauftragt werden Leistungen gemäß § 34 ff. HOAI i.V. mit Anlage 10.1 HOAI 
über die LPH 2 bis 9. Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst 
werden die LPH 2 bis 4 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 5 bis 9 erfolgt optional. Ein 
Rechtsanspruch auf die Übertragung von über die Leistungsphase 4 hinausgehenden 
Leistungen besteht nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen 
Auftragsgegenstand formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von 
Eignungsunterlagen vor. Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im 
Rahmen der 1. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 2 bis 4 des § 34 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 10.1 HOAI zu den § 34 Abs. 4 und § 35 Abs. 7 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): (entfällt). 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): - Brandschutzkonzept gemäß AHO-
Heft 17, LPH 1 bis 4, - Planungs- bzw. Beratungsleistungen zu Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 1 bis 4, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Bauakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 1 bis 4, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Raumakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 1 bis 4. Die 
Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind im 
Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 5 bis 9 des § 34 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 10.1 HOAI zu den § 34 Abs. 4 und § 35 Abs. 7 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): (entfällt). 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): - Brandschutzkonzept gemäß AHO-
Heft 17, LPH 5 und 6, - Planungs- bzw. Beratungsleistungen zu Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Bauakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Raumakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6. Es wird auf 
den Vertrag bzw. das Vertragsmuster des Auftraggebers verwiesen. Der Auftraggeber geht bei 
der Vergabe des Auftrages für die Architektenleistungen von folgenden Grundbedingungen 
aus und gibt folgende unveränderliche Honorarparameter verbindlich vor: Honorarzone: III, 
Anrechenbare Kosten, KG 300 (netto, gesamt): 3.855.000, Anrechenbare Kosten, KG 400 
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(netto, gesamt): 1.287.000. Eine detaillierte Aufstellung ist der Anlage A zu entnehmen. Das 
Honorar ist nach der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung geltenden HOAI zu berechnen. Es 
wird auf § 35 HOAI und Anlagen 1.2.2 HOAI sowie AHO, Heft 17 verwiesen. Anzubieten sind 
im Rahmen dieses Vergabeverfahrens sämtliche vom Auftraggeber nachgefragten 
Leistungen, d. h. sowohl die fest als auch die optional zu beauftragenden Leistungen. Bitte 
benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, Mitarbeiter 
(Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter, für ggf. notwendige und
/oder zusätzlich gewünschte Leistungen. Die Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich 
gültigen Mehrwertsteuer. Zusätzlich bitten wir um Benennung der Pauschale für zusätzliche 
Termine vor Ort inklusive aller Nebenkosten gem. § 14 HOAI. Den Vergabeunterlagen ist ein 
Architektenvertrag beigefügt. Dieser regelt die zwischen dem Auftraggeber und dem zu 
findenden Auftragnehmer geltenden vertraglichen Regelungen. Die in dem Vertrag teilweise 
noch offenen Punkte hängen vom Angebot des Bieters ab und werden vom Auftraggeber 
dementsprechend ergänzt. Das Vertragsmuster ist der Anlage B1 zu entnehmen.
Identificativo interno: LOT-0001

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71240000 Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: 3. Zusätzliche Leistungen (freiwillige Angabe, optionale 
Beauftragung): - Brandschutzkonzept gemäß AHO-Heft 17, LPH 1 bis 4 - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zu Wärmeschutz und Energiebilanzierung gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, 
LPH 1 bis 4 - Planungs- bzw. Beratungsleistungen zur Bauakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, 
LPH 1 bis 4 - Planungs- bzw. Beratungsleistungen zur Raumakustik gemäß Anlage 1.2.2 
HOAI, LPH 1 bis 4 Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende 
Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind 
durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 5 bis 9 des § 34 Abs. 3 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 10.1 HOAI zu den § 34 Abs. 4 und § 35 Abs. 7 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): (entfällt). 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): - Brandschutzkonzept gemäß AHO-
Heft 17, LPH 5 und 6, - Planungs- bzw. Beratungsleistungen zu Wärmeschutz und 
Energiebilanzierung gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Bauakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6, - Planungs- bzw. 
Beratungsleistungen zur Raumakustik gemäß Anlage 1.2.2 HOAI, LPH 5 bis 6.

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/06/2027
Data di fine durata: 31/12/2027

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
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Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nella domanda di partecipazione
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Qualifikation als Architekt und/oder Ingenieur sowie der 
Bauvorlageberechtigung (Formblatt 2, Punkt B): Zugelassen werden alle natürlichen 
Personen, die zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt sind 
oder über sonstige Befähigungsnachweise verfügen, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 
2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet sind. Juristische Personen werden 
zugelassen, wenn für die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger 
benannt wird, der zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt 
ist. Die Berechtigung der Bauvorlage ist gesondert nachzuweisen. Der Nachweis zur 
Bauvorlage für die Lose 2 bis 4 ist optional zu erbringen. Die Bezeichnung „Ingenieur“ bezieht 
sich ausschließlich auf eine bautechnische Ausrichtung, die mit der Aufgabenstellung 
unmittelbar in Verbindung steht. Bei Bietergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied die 
vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der Nachweis/die Nachweise sind beizulegen.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Erklärung zur Haftpflichtversicherung (Formblatt 2, Punkt 
D): Das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 
3,0 Mio. Euro für Personenschäden für alle Lose und 3,0 Mio. Euro (Lose 1 und 2) bzw. 1,0 
Mio. Euro (Lose 3 und 4) für Sach- und Vermögensschäden, je mit zweifacher Maximierung 
pro Jahr, ist zu erklären. Alternativ kann der Bieter erklären, dass eine solche 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. Es ist darüber hinaus zu erklären, 
dass dieser Versicherungsschutz, während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten 
und auf gesonderte Aufforderung des Auftraggebers nachgewiesen wird. Bei 
Bietergemeinschaften sind diese Erklärungen für jedes Mitglied abzugeben.

Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Formblatt 2, 
Punkt C): Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB 
sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3): Es ist 
eine Übersicht von drei fertiggestellten Projekten aus den Bereichen Sanierung und/oder 
Umbau der letzten acht Jahre einzureichen. Das Formblatt 3 ist zu verwenden. Die 
Referenzleistungen müssen dabei die im Folgenden definierten Angaben erfüllen: 
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Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, Telefonnummer), erbrachte Leistungen / 
Leistungsphasen gemäß HOAI, losbezogene Bruttobaukosten nach Kostenberechnung und 
Kostenfeststellung, Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet wurden, Für alle 
Projekte: Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. Hinweise: Der Zeitpunkt der 
Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die 
Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die Leistungen bis LP 8 erbracht 
wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt 
der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz 
berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese Anforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Folgende Mindestanforderungen sind beim Referenzvortrag sind 
zu beachten: Für alle Projekte (alle Lose) gilt: Gesamtbaukosten brutto (KG 200 bis 600) 
mindestens 1,5 Mio. Euro nach Kostenfeststellung, Für alle Projekte (alle Lose) gilt: 
Einrichtungen aus z.B. Kultur, Verwaltung, Bildung und Betreuung oder Sport. Hinweis: Erfüllt 
die jeweilig angegebene Referenz die genannten Mindestanforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Gewertet werden je Los die drei benannten Projekte gemäß 
Formblatt 3. Die Vorlage von jeweils mehr als drei Referenzen je Los ist nicht erwünscht. Die 
nachfolgend unter 2. geforderte Einzelreferenz wird im Rahmen dieser Wertung nicht 
berücksichtigt. Bei Bietergemeinschaften für das gleiche Los müssen die Anforderungen durch 
die Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein, bei Bewerbungen in 
verschiedenen Losen sind die Referenzen pro Los zu benennen. Das Formblatt 3 ist zwingend 
zu verwenden. Weitere Anlagen sollen nicht eingereicht werden, da diese für die Bewertung 
nicht relevant sind. Die zu erreichende Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die 
Einzelwertung ist dem Formblatt 3 zu entnehmen. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Einzelreferenz (Formblatt 4): Der Auftraggeber fordert 
von den Bietern der Lose 1 bis 4, dass eine Referenz (die Referenz darf nicht im Rahmen der 
Referenzliste, siehe Formblatt 3, bereits vorgetragen sein) entsprechend den unten 
beschriebenen Anforderungen nachgewiesen wird. Bei Bietergemeinschaften müssen die 
Anforderungen durch die Gemeinschaft (d. h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein. 
Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen 
sind und mindestens die nachfolgenden genannten Leistungsphasen erbracht wurden. Gehört 
die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz berücksichtigt. Die Referenz 
hat folgende Parameter zu berücksichtigen: Los 1: Leistungsbild Objektplanung, Gebäude: 
mindestens Honorarzone III, Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 
10.1 HOAI, Bruttobaukosten nach Kostenfeststellung (KG 300 und 400): mindestens 3,0 Mio. 
€ brutto. Los 2: Leistungen der Tragwerksplanung mindestens Honorarzone III, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 6 entsprechend Anl. 14.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (KG 300): mindestens 1,0 Mio. € brutto. Los 3: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 1 bis 3, 8): mindestens 750 T€ brutto. Los 4: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 4 bis 7 jeweils mindestens Honorarzone II, 
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Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 4 bis 7): mindestens 500 T€ brutto. Darüber hinaus hat der 
Referenzvortrag folgende Angaben zu berücksichtigen: Ansprechpartner Bauherr (Name, 
Anschrift, Telefonnummer), Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet, wurden, 
Projektbeschreibung (siehe Formblatt), Losbezogene Bruttobaukosten nach 
Kostenberechnung und Kostenfeststellung (gemäß vorhergehender Darstellung), 
Bruttohonorar, Mindestforderung (MF): Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. 
Hinweise Der Zeitpunkt der Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur 
solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die 
Leistungen bis LP 8 erbracht wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und 
ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, 
wird die Referenz berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese 
Anforderungen nicht, wird die besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen 
Angaben bzgl. dieser Referenz) von der weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV 
ausgeschlossen. Das Formblatt 4 ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können 
eingereicht werden, sind jedoch für die Bewertung nicht relevant. Die zu erreichende 
Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die Einzelwertung ist dem Formblatt 4 zu entnehmen. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Misure per garantire la qualità
Descrizione del criterio di selezione: Projektteam (formlos) Der Auftraggeber wertet im 
Weiteren die personelle Organisation des Bieters für das Projekt. Die Bieter der Lose 1 bis 4 
müssen mit dem Teilnahmeantrag eine schriftliche Darstellung einreichen, aus der ersichtlich 
wird, wie das Projekt personell abgewickelt werden soll, um die qualitativen Anforderungen, 
den angestrebten Fertigstellungstermin und den Kostenrahmen einhalten zu können. Hinweis: 
Der entscheidungsbefugte Projektleiter eines jeden Loses muss die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen. Die vom Bieter eingereichte Darstellung soll insbesondere Aussagen 
zu folgenden Teilaspekten erhalten: Vorlage eines Organigramms mit Darstellung der 
Hierarchie und namentliche Benennung der Mitglieder des Projektteams entsprechend der EU-
Bekanntmachung. Folgende Personaleinsätze sind losbezogen sind zu berücksichtigen: 
Projektleiter (Mindestanforderung MF), Stellvertretender Projektleiter (Mindestanforderung 
MF), Mitglied des Projektteams, verantwortlich für die Bauüberwachung (LP 8, alle Lose). 
Darstellung des Personaleinsatzes anhand der Terminschiene, Punkt 3 für die 
auszuführenden Planungs- und Bauüberwachungsleistungen unter Berücksichtigung der 
Verfügbarkeit vor Ort und ggf. Reaktionszeit im Bedarfsfall. Erläuterung zum internen 
Qualitätsmanagement unter Berücksichtigung der Einbindung des Auftraggebers sowie zur Art 
der Anwendung bzw. Umsetzung für das Vorhaben. Der Bieter wird um eine schriftliche 
Erläuterung gebeten. Die Ausführungen sind auf maximal 4 Seiten DIN A4 zu begrenzen. Die 
Seiten sind zu nummerieren. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 18,00 
Punkte (100 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 13,50 Punkte (75 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 9,00 Punkte (50 %): Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Es wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte beantwortet. 
Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der 
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Aufgabenstellung betrachtet, nicht überzeugend. 4,50 Punkte (25 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in 
Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0 
%): Die Aufgabenstellung ist nicht beantwortet. Kein Konzept vorgelegt: Ausschlussgrund 
gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Hinweis: Darstellungen, welche eine der Mindestanforderungen hinsichtlich der Benennung 
des Projektleiters bzw. dessen Stellvertreters nicht erfüllen, werden insgesamt von der 
weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV ausgeschlossen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil 30 % mit maximal 36 Punkten
Descrizione: Vorstellung der Projektdurchführung (Los 1: 30,00 %, Lose 2-4: 40 %): Der 
Auftraggeber wertet als Zuschlagskriterium das Kriterium „Vorstellung der Projektdurchführung
“. Anknüpfungspunkt ist das Streben des Auftraggebers, das Bauvorhaben bis 31.12.2029 
fertiggestellt zu haben. Die vom Bieter einzureichende Darstellung soll Aussagen zu folgenden 
Aspekten enthalten: - Darstellung einer Terminschiene für die auszuführenden Planungs- und 
Bauleistungen mit der Angabe von Meilensteinen, die für die Einhaltung des angestrebten 
Fertigstellungstermins von besonderer Wichtigkeit sind, Darstellung der Umsetzung
/Ausführungstechnologie und kreuzungsfreien Organisation von Baustellenein-richtung und 
Baustellenbetrieb unter Berücksichtigung der Umgebungsbedingungen, konzeptionelle 
Ausführungen zur eigenen Koordinierungsleistung zu den jeweiligen Objekt- und/oder 
Fachplanern sowie weiteren Beteiligten mit dem Ziel der Minimierung von Konfliktpotentialen 
und der Verhinderung von Ablaufstörungen, Darstellung der Präsenz vor Ort während der 
Planungsphase. - Erörterung des Arbeitsumfanges „Bauüberwachung“, - Erörterung zur 
unternehmenseigenen Umsetzung der Präsenz vor Ort mit Angabe einer Terminanzahl pro 
Monat für die Planungsphase sowie während der Bauüberwachung, - Erörterung möglicher 
Probleme, die durch die von Seiten des Auftraggebers angestrebte Terminschiene zu 
erwarten sind. Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
36,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 3,0 (entspricht der 
Gewichtung von 30,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 4,0 mit maximal 48,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 40 %) ein. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 
Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte (75,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
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sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es wurden mehr als 50 % der angefragten 
Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. 
in der Komplexität der Aufgabenstellung betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 
3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 
%, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der 
aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind aufgrund der Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich 
und/oder in großen Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. Kein Konzept vorgelegt Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 30
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil genau mit 25 % und maximal 30 Punkten
Descrizione: Kriterium 2 - Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung (Los 1: 25,00 
%, Lose 2 bis 4: 35 %): Der Auftraggeber wertet als weiteres Zuschlagskriterium das Kriterium 
„Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung“ des Bauvorhabens. Der Auftraggeber 
möchte sich ein Bild von der Vorgehensweise der Bieter hinsichtlich der Budgetverfolgung und 
der Kosteneinhaltung bzw. explizit bei auftretenden Kostenänderungen verschaffen. Dafür 
sollen die Bieter anhand des Referenzprojekts (Formblatt 4) darlegen, wie 
Kostenmanagement im Unternehmen durchgeführt wird. Darüber hinaus soll anhand des 
Referenzprojektes beispielhaft (mind. zwei Beispiele) erläutert werden, wie Konflikte bzgl. 
Kostenänderungen gegenüber Projektbeteiligten, jedoch insbesondere dem Auftraggeber, 
dargestellt und gelöst wurden. Die vom Bieter eingereichte Darstellung zum 
unternehmenseigenem Kostenmanagement soll Aussagen zu folgenden Fragen enthalten: - 
Zu welchem Zeitpunkt wurde der Auftraggeber über Kostenveränderungen informiert? - Wie 
erfolgte die Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber dem Auftraggeber? - Welche 
lösungsorientierten Methoden oder Ansätze wurden zur Konfliktbewältigung eingesetzt? 
Darüber hinaus wird der Bieter um Erörterung folgender Aspekte gebeten: - Zu welchem 
Zeitpunkt wird der Auftraggeber (Stadtverwaltung Penig) über Kostenveränderungen 
informiert? Wie erfolgt diese Information und Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber 
dem Auftraggeber? - Welche Probleme können bereits heute aus der von Seiten des 
Auftraggebers angestrebten Budgetgröße erwartet werden? Welche möglichen 
Lösungsansätze bzw. Strategien können bereits mit Beginn der Planung zu einer 
Konfliktminderung zielführend umgesetzt werden? - Nur Los 3: Welche Schnittstellen in 
Planung und Kosten ergeben sich aus der Forderung der Nicht - Verwendung fossiler 
Brennstoffe? Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
30,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 (entspricht der 
Gewichtung von 25,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 3,5 mit maximal 42,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 35,00 %) ein. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung der Darstellung erfolgt durch das Wertungsgremium 
nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
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sind sehr gut aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der 
hier aufgezeigte Lösungsansatz ist sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte 
(75,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind angemessen aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind in der Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nachvollziehbar und mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es 
wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. 
Die eingereichten Unterlagen sind im Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der Aufgabenstellung 
betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 %, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, 
unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind aufgrund der 
Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in großen Teilen 
widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. Kein Konzept 
vorgelegt: Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 25
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil 25 % mit maximal 30 Punkten
Descrizione: Kriterium 3 – Projektskizze (nur im Los 1 – Objektplanung, 25,00 %): Die 
Vorentwurfsplanung betrachtet die Sanierung des gesamten Ensembles der ehem. 
Stadtbrauerei als ein Objekt. Durch die an die Stadt herangetragenen Interessenlagen ist 
nunmehr das Nutzungs- und Raumkonzept des Verwaltungsgebäudes in sich autark 
umzusetzen. An der Stelle ist es die Aufgabe der teilnehmenden Planungsbüros, eine 
alternative Standortlage des Aufzuges unter Beachtung einer autarken Erschließung des 
Verwaltungsgebäudes zum bestehenden Ensemble zu erarbeiten. Der Auftraggeber fordert 
keine Leistungen, die dem Leistungsbild gem. § 34 HOAI zuzuordnen sind. Eine Vergütung 
erfolgt nicht. Die Form der Bearbeitung, ob Schema, Handskizzen, CAD-gestützte Pläne, 
Listen, Tabellen oder Schaubilder, ist dem Bieter überlassen. Die Darstellungen sind auf max. 
zwei Seiten DIN A3 zu begrenzen. Die Seiten sind zu nummerieren. Die Bewertung erfolgt 
durch das Wertungsgremium nach folgender Maßgabe: 12,00 Punkte (100,00 %): Die 
eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche 
Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist sehr gut nachvollziehbar 
und überzeugt. 9,00 Punkte (75,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind angemessen 
aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der Beantwortung 
berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und mehrheitlich 
überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind im Wesentlichen 
verständlich. Es wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte beantwortet. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der Aufgabenstellung 
betrachtet, nicht überzeugend. 3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind trotz 
Beantwortung von mehr als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in Teilen 
widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): 
Die eingereichten Unterlagen sind aufgrund der Beantwortung von weniger als 50 % der 
Fragen unverständlich und/oder in großen Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nicht überzeugend. Kein Konzept vorgelegt: Ausschlussgrund gem. § 57 
Abs. 1 Nr. 2 VgV. In die Wertung geht das Kriterium mit bis zu 30,00 Punkten unter 
Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 (entspricht der Gewichtung von 25,00 
%) ein. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
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Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 25
Criterio: 
Tipo: Costo
Nome: Prozentanteil 20 % mit maximal 24 Punkten
Descrizione: Kriterium 4 - Honorar / Preis (20,0%) im Los 1 und (25 %) in den Losen 2 bis 4: 
Bitte geben Sie ein Honorarangebot ab, welches sämtliche unten genannten Parameter 
berücksichtigt. Die Umsatzsteuer ist getrennt auszuweisen. Die Werte sind in das Formblatt 5 
einzutragen und mit dem Angebot vorzulegen. Das Honorarangebot ist nach der aktuellen 
Rechtsprechung der HOAI auszurichten und kann seitens des Bieters anhand der 
veränderlichen Parameter angepasst werden. Die nachfolgend genannten unveränderlichen 
Parameter sind hingegen verbindliche Vorgaben seitens des Auftraggebers. Eine Änderung 
dieser Parameter führt zum Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1, Nr. 4 VgV. Unveränderliche 
Parameter: Anrechenbare Kosten: Als anrechenbare Kosten sind dem Angebot die Werte aus 
der nachfolgenden Tabelle zugrunde zu legen. KG 200 Herrichten und Erschließen: 175.000 
(EURO netto), KG 300 Bauwerk - Baukonstruktion: 3.855.000 (EURO netto), KG 400 Bauwerk 
- Techn. Anlagen: 1.287.000 (EURO netto), KG 500 Außenanlagen: 0 EURO, KG 600 
Ausstattung und Kunstwerke: 0 EURO. Die Angaben (gerundet) beruhen auf der 
fortgeschriebenen Kostenschätzung der Stadt Penig, auf Grundlage der Kostenschätzung vom 
19.11.2024, erstellt durch h.e.i.z.Haus Architektur.Stadtplanung Partnerschaft mbB, Dresden. 
Eine Detaillierung findet sich in der Anlage A. Demnach sind für die genannten Anforderungen 
entsprechend Punkt 2.3 Aufwendungen in Höhe von ca. 5,4 Mio. Euro netto über die KG 200 
bis 600 anzunehmen. Die Abrechnung des Honorars für die vom Auftragnehmer erbrachten 
Leistungen erfolgt nach den Bestimmungen des abzuschließenden Architekten- bzw. 
Ingenieurvertrages. - Honorarzone: Die Honorarzone wird gemäß HOAI losbezogen wie folgt 
vorgegeben. Die Angabe ist dem jeweiligen Leistungsbild im Punkt 4 ff. dieser Unterlage zu 
entnehmen. - Mitzuverarbeitende Bausubstanz: Entsprechend § 2 Abs. 7 HOAI ist für die Lose 
1 und 2 eine anrechenbare Bausubstanz anzusetzen. Diese ist mit Fertigstellung der LP 3 
Kostenberechnung begründet und nachvollziehbar vorzulegen. Veränderliche 
Honorarparameter: - Honorarsatz: Der Honorarsatz ist vom Bieter anzugeben. - 
Umbauzuschlag gemäß §§ 6 Abs. 2, 36 HOAI: Es ist ein Umbauzuschlag zu vereinbaren und 
vom Bieter dementsprechend seinem Angebot zugrunde zu legen. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass es keinen gesetzlichen Mindestumbauzuschlag gibt. Der Prozentwert des 
Umbauzuschlags ist im Honorarangebot anzugeben. Dieser kann auch „0“ sein. - 
Nebenkostenpauschale: Anzubieten ist eine Nebenkostenpauschale, diese kann auch „0“ 
sein. Mit dieser Pauschale sind sämtliche Nebenkosten gemäß § 14 HOAI abgegolten. Der 
Prozentwert ist im Honorarangebot anzugeben. - Zuschlag oder Abschlag: Es kann auf den 
Gesamtbetrag der Grundleistung netto zzgl. Nebenkosten ein Zuschlag oder Abschlag, der in 
% anzugeben ist, im Rahmen des rechtlich Zulässigen angeboten werden. Stundensätze und 
Pauschalen: Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, 
Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter für ggf. 
notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen, welche u. a. als „Besondere Leistung
“ gesondert beauftragt werden, sofern sie nicht in den Grundleistungen enthalten sind. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Bitte geben Sie 
darüber hinaus auch eine Terminpauschale (ganztags/halbtags) an. In die Wertung geht das 
Kriterium im Los 1 mit maximal 24,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit 
dem Faktor 2,0 (entspricht der Gewichtung von 20,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter 
Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 mit maximal 30,00 Punkten (entspricht 
der Gewichtung von 25,00 %) ein. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Das Formblatt 5 ist zwingend pro Los zu verwenden. Die Kalkulation des Honorarangebotes 
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ist als Anlage beizufügen. Gewertet wird das geprüfte Gesamthonorar brutto über die 
Grundleistungen (inklusive Nebenkosten, Zu- und Abschläge). Die Höchstpunktzahl von 12 
Punkten erhält das Angebot mit dem niedrigsten Honorar. 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot 
mit dem 2-fachen des niedrigsten Honorars. Alle Angebote darüber erhalten ebenfalls 0 
Punkte. Die Bewertung der dazwischenliegenden Angebote erfolgt über eine lineare 
Interpolation auf zwei Nachkommastellen.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
Data stimata dell'invio degli inviti a presentare le offerte: 18/12/2026
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:
00) ora dell'Europa centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für 
die Auswahl der Bieter für die Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die 
geforderten Eignungsnachweise vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der 
genannten Nachweise zur Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete 
Unternehmen beworben haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gemäß der 
Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern 
im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die 
geforderte Referenzliste (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das Kriterium 
„Projektteam“ gemäß dem nachfolgenden Maßstab gewertet: Referenzliste (Formblatt 3): 
18,00 von 54,00 Punkten, Einzelreferenz (Formblatt 4): 18,00 von 54,00 Punkten, Projektteam 
(formlos): 18,00 von 54,00 Punkten. Höchstpunktzahl: 54,00 von 54,00 Punkten. Hinweise zur 
Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach Ablauf der Antragsfrist werden nach 

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
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Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 
VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe eines Angebotes im Rahmen der 
Verhandlungsphase nach vorab genanntem Prüflauf aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese 
auch bei Überschreitung der vorgenannten maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. 
Ausschließlich in diesem Fall kann der Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter 
umfassen.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
È richiesto un accordo di non divulgazione: no
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì
Accordo finanziario: Die Vergütung der Leistungen erfolgt gemäß den einschlägigen 
Vorschriften des BGB und der HOAI sowie den vertraglich zu treffenden Abreden.

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion sachsen
Informazioni sui termini per il riesame: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, wenn 1. der Antragssteller oder Bieter den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt. 2. erkennbare Verstöße gegen 
Vergabevorschriften in der Bekanntmachung nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. 3. erkennbare Verstöße gegen Vergabevorschriften in den 
Vergabeunterlagen nicht spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- (u. a. im 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen 
Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Der Antrag ist schriftlich einzureichen.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion sachsen

5.1.  Lotto: LOT-0002
Titolo: Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI
Descrizione: Beauftragt werden Leistungen gemäß § 51 ff. HOAI i.V. mit Anlage 14.1 HOAI 
über die LPH 2 bis 6. Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. Zunächst 
werden die LPH 2 bis 4 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 5 bis 6 erfolgt optional. Ein 



747366-2026 Page 15/45

Rechtsanspruch auf die Übertragung von über die Leistungsphase 4 hinausgehenden 
Leistungen besteht nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen 
Auftragsgegenstand formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von 
Eignungsunterlagen vor. Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im 
Rahmen der 1. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphase 2 bis 4 des § 51 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 14.1 HOAI zu den § 51 Abs. 5 und § 52 Abs. 2 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen: (entfällt). Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende 
Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind 
durch den Auftragnehmer die Leistungsphase 5 und 6 des § 51 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 14.1 HOAI zu den § 51 Abs. 5 und § 52 Abs. 2 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): - LP 7: Mitwirken bei der 
Prüfung und Wertung der Angebote Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm des 
Objektplaners, - LP 8: Ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf 
Übereinstimmung mit den geprüften statischen Unterlagen, - LP 8: Ingenieurtechnische 
Kontrolle der Baubehelfe, zum Beispiel Arbeits- und Lehrgerüste, Kranbahnen, 
Baugrubensicherungen, LP 8: Mitwirken bei der Überwachung der Ausführung der 
Tragwerkseingriffe bei Umbauten und Modernisierungen. 3. Zusätzliche Leistungen (freiwillige 
Angabe, optionale Beauftragung): (entfällt). Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster 
des Auftraggebers verwiesen. Der Auftraggeber geht bei der Vergabe des Auftrages für die 
Leistungen der Tragwerksplanung von folgenden Grundbedingungen aus und gibt folgende 
unveränderliche Honorarparameter verbindlich vor: Honorarzone III, Anrechenbare Kosten KG 
300 (netto, gesamt): 3.855.000, Anrechenbare Kosten KG 400 (netto, gesamt): 1.287.000. 
Eine detaillierte Aufstellung ist der Anlage A zu entnehmen. Das Honorar ist nach der zum 
Zeitpunkt der Bekanntmachung geltenden HOAI zu berechnen. Es wird auf § 52 HOAI 
verwiesen. Anzubieten sind im Rahmen dieses Vergabeverfahrens sämtliche vom 
Auftraggeber nachgefragten Leistungen, d. h. sowohl die fest als auch die optional zu 
beauftragenden Leistungen. Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den 
Projektleiter, Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige 
Mitarbeiter, für ggf. notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Zusätzlich bitten 
wir um Benennung der Pauschale für zusätzliche Termine vor Ort inklusive aller Nebenkosten 
gem. § 14 HOAI. Den Vergabeunterlagen ist ein Ingenieurvertrag beigefügt. Dieser regelt die 
zwischen dem Auftraggeber und dem zu findenden Auftragnehmer geltenden vertraglichen 
Regelungen. Die in dem Vertrag teilweise noch offenen Punkte hängen vom Angebot des 
Bieters ab und werden vom Auftraggeber dementsprechend ergänzt. Das Vertragsmuster ist 
der Anlage B2 zu entnehmen.
Identificativo interno: LOT-0002

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71240000 Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. 
Folgende Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu 
erbringen sind durch den Auftragnehmer die Leistungsphase 5 und 6 des § 51 Abs. 1 HOAI. 
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Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 14.1 HOAI zu den § 51 Abs. 5 und § 52 Abs. 2 
zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch 
den Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): - LP 7: Mitwirken bei der 
Prüfung und Wertung der Angebote Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm des 
Objektplaners, - LP 8: Ingenieurtechnische Kontrolle der Ausführung des Tragwerks auf 
Übereinstimmung mit den geprüften statischen Unterlagen. - LP 8: Ingenieurtechnische 
Kontrolle der Baubehelfe, zum Beispiel Arbeits- und Lehrgerüste, Kranbahnen, 
Baugrubensicherungen LP 8: Mitwirken bei der Überwachung der Ausführung der 
Tragwerkseingriffe bei Umbauten und Modernisierungen 3. Zusätzliche Leistungen (freiwillige 
Angabe, optionale Beauftragung): (entfällt)

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/06/2027
Data di fine durata: 31/12/2027

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nella domanda di partecipazione
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Qualifikation als Architekt und/oder Ingenieur sowie der 
Bauvorlageberechtigung (Formblatt 2, Punkt B): Zugelassen werden alle natürlichen 
Personen, die zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt sind 
oder über sonstige Befähigungsnachweise verfügen, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 
2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet sind. Juristische Personen werden 
zugelassen, wenn für die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger 
benannt wird, der zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt 
ist. Die Berechtigung der Bauvorlage ist gesondert nachzuweisen. Der Nachweis zur 
Bauvorlage für die Lose 2 bis 4 ist optional zu erbringen. Die Bezeichnung „Ingenieur“ bezieht 
sich ausschließlich auf eine bautechnische Ausrichtung, die mit der Aufgabenstellung 
unmittelbar in Verbindung steht. Bei Bietergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied die 
vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der Nachweis/die Nachweise sind beizulegen.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
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Descrizione del criterio di selezione: Erklärung zur Haftpflichtversicherung (Formblatt 2, Punkt 
D): Das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 
3,0 Mio. Euro für Personenschäden für alle Lose und 3,0 Mio. Euro (Lose 1 und 2) bzw. 1,0 
Mio. Euro (Lose 3 und 4) für Sach- und Vermögensschäden, je mit zweifacher Maximierung 
pro Jahr, ist zu erklären. Alternativ kann der Bieter erklären, dass eine solche 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. Es ist darüber hinaus zu erklären, 
dass dieser Versicherungsschutz, während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten 
und auf gesonderte Aufforderung des Auftraggebers nachgewiesen wird. Bei 
Bietergemeinschaften sind diese Erklärungen für jedes Mitglied abzugeben.

Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Formblatt 2, 
Punkt C): Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB 
sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3): Es ist 
eine Übersicht von drei fertiggestellten Projekten aus den Bereichen Sanierung und/oder 
Umbau der letzten acht Jahre einzureichen. Das Formblatt 3 ist zu verwenden. Die 
Referenzleistungen müssen dabei die im Folgenden definierten Angaben erfüllen: 
Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, Telefonnummer), erbrachte Leistungen / 
Leistungsphasen gemäß HOAI, losbezogene Bruttobaukosten nach Kostenberechnung und 
Kostenfeststellung, Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet wurden, Für alle 
Projekte: Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. Hinweise: Der Zeitpunkt der 
Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die 
Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die Leistungen bis LP 8 erbracht 
wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt 
der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz 
berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese Anforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Folgende Mindestanforderungen sind beim Referenzvortrag sind 
zu beachten: Für alle Projekte (alle Lose) gilt: Gesamtbaukosten brutto (KG 200 bis 600) 
mindestens 1,5 Mio. Euro nach Kostenfeststellung, Für alle Projekte (alle Lose) gilt: 
Einrichtungen aus z.B. Kultur, Verwaltung, Bildung und Betreuung oder Sport. Hinweis: Erfüllt 
die jeweilig angegebene Referenz die genannten Mindestanforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Gewertet werden je Los die drei benannten Projekte gemäß 
Formblatt 3. Die Vorlage von jeweils mehr als drei Referenzen je Los ist nicht erwünscht. Die 
nachfolgend unter 2. geforderte Einzelreferenz wird im Rahmen dieser Wertung nicht 
berücksichtigt. Bei Bietergemeinschaften für das gleiche Los müssen die Anforderungen durch 
die Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein, bei Bewerbungen in 
verschiedenen Losen sind die Referenzen pro Los zu benennen. Das Formblatt 3 ist zwingend 
zu verwenden. Weitere Anlagen sollen nicht eingereicht werden, da diese für die Bewertung 
nicht relevant sind. Die zu erreichende Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die 
Einzelwertung ist dem Formblatt 3 zu entnehmen. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
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I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Einzelreferenz (Formblatt 4): Der Auftraggeber fordert 
von den Bietern der Lose 1 bis 4, dass eine Referenz (die Referenz darf nicht im Rahmen der 
Referenzliste, siehe Formblatt 3, bereits vorgetragen sein) entsprechend den unten 
beschriebenen Anforderungen nachgewiesen wird. Bei Bietergemeinschaften müssen die 
Anforderungen durch die Gemeinschaft (d. h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein. 
Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen 
sind und mindestens die nachfolgenden genannten Leistungsphasen erbracht wurden. Gehört 
die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz berücksichtigt. Die Referenz 
hat folgende Parameter zu berücksichtigen: Los 1: Leistungsbild Objektplanung, Gebäude: 
mindestens Honorarzone III, Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 
10.1 HOAI, Bruttobaukosten nach Kostenfeststellung (KG 300 und 400): mindestens 3,0 Mio. 
€ brutto. Los 2: Leistungen der Tragwerksplanung mindestens Honorarzone III, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 6 entsprechend Anl. 14.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (KG 300): mindestens 1,0 Mio. € brutto. Los 3: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 1 bis 3, 8): mindestens 750 T€ brutto. Los 4: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 4 bis 7 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 4 bis 7): mindestens 500 T€ brutto. Darüber hinaus hat der 
Referenzvortrag folgende Angaben zu berücksichtigen: Ansprechpartner Bauherr (Name, 
Anschrift, Telefonnummer), Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet, wurden, 
Projektbeschreibung (siehe Formblatt), Losbezogene Bruttobaukosten nach 
Kostenberechnung und Kostenfeststellung (gemäß vorhergehender Darstellung), 
Bruttohonorar, Mindestforderung (MF): Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. 
Hinweise Der Zeitpunkt der Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur 
solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die 
Leistungen bis LP 8 erbracht wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und 
ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, 
wird die Referenz berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese 
Anforderungen nicht, wird die besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen 
Angaben bzgl. dieser Referenz) von der weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV 
ausgeschlossen. Das Formblatt 4 ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können 
eingereicht werden, sind jedoch für die Bewertung nicht relevant. Die zu erreichende 
Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die Einzelwertung ist dem Formblatt 4 zu entnehmen. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Misure per garantire la qualità
Descrizione del criterio di selezione: Projektteam (formlos) Der Auftraggeber wertet im 
Weiteren die personelle Organisation des Bieters für das Projekt. Die Bieter der Lose 1 bis 4 
müssen mit dem Teilnahmeantrag eine schriftliche Darstellung einreichen, aus der ersichtlich 
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wird, wie das Projekt personell abgewickelt werden soll, um die qualitativen Anforderungen, 
den angestrebten Fertigstellungstermin und den Kostenrahmen einhalten zu können. Hinweis: 
Der entscheidungsbefugte Projektleiter eines jeden Loses muss die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen. Die vom Bieter eingereichte Darstellung soll insbesondere Aussagen 
zu folgenden Teilaspekten erhalten: Vorlage eines Organigramms mit Darstellung der 
Hierarchie und namentliche Benennung der Mitglieder des Projektteams entsprechend der EU-
Bekanntmachung. Folgende Personaleinsätze sind losbezogen sind zu berücksichtigen: 
Projektleiter (Mindestanforderung MF), Stellvertretender Projektleiter (Mindestanforderung 
MF), Mitglied des Projektteams, verantwortlich für die Bauüberwachung (LP 8, alle Lose). 
Darstellung des Personaleinsatzes anhand der Terminschiene, Punkt 3 für die 
auszuführenden Planungs- und Bauüberwachungsleistungen unter Berücksichtigung der 
Verfügbarkeit vor Ort und ggf. Reaktionszeit im Bedarfsfall. Erläuterung zum internen 
Qualitätsmanagement unter Berücksichtigung der Einbindung des Auftraggebers sowie zur Art 
der Anwendung bzw. Umsetzung für das Vorhaben. Der Bieter wird um eine schriftliche 
Erläuterung gebeten. Die Ausführungen sind auf maximal 4 Seiten DIN A4 zu begrenzen. Die 
Seiten sind zu nummerieren. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 18,00 
Punkte (100 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 13,50 Punkte (75 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 9,00 Punkte (50 %): Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Es wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte beantwortet. 
Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der 
Aufgabenstellung betrachtet, nicht überzeugend. 4,50 Punkte (25 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in 
Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0 
%): Die Aufgabenstellung ist nicht beantwortet. Kein Konzept vorgelegt: Ausschlussgrund 
gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Hinweis: Darstellungen, welche eine der Mindestanforderungen hinsichtlich der Benennung 
des Projektleiters bzw. dessen Stellvertreters nicht erfüllen, werden insgesamt von der 
weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV ausgeschlossen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil 40 % mit maximal 48 Punkten
Descrizione: Vorstellung der Projektdurchführung (Los 1: 30,00 %, Lose 2-4: 40 %): Der 
Auftraggeber wertet als Zuschlagskriterium das Kriterium „Vorstellung der Projektdurchführung
“. Anknüpfungspunkt ist das Streben des Auftraggebers, das Bauvorhaben bis 31.12.2029 
fertiggestellt zu haben. Die vom Bieter einzureichende Darstellung soll Aussagen zu folgenden 
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Aspekten enthalten: - Darstellung einer Terminschiene für die auszuführenden Planungs- und 
Bauleistungen mit der Angabe von Meilensteinen, die für die Einhaltung des angestrebten 
Fertigstellungstermins von besonderer Wichtigkeit sind, Darstellung der Umsetzung
/Ausführungstechnologie und kreuzungsfreien Organisation von Baustellenein-richtung und 
Baustellenbetrieb unter Berücksichtigung der Umgebungsbedingungen, konzeptionelle 
Ausführungen zur eigenen Koordinierungsleistung zu den jeweiligen Objekt- und/oder 
Fachplanern sowie weiteren Beteiligten mit dem Ziel der Minimierung von Konfliktpotentialen 
und der Verhinderung von Ablaufstörungen, Darstellung der Präsenz vor Ort während der 
Planungsphase. - Erörterung des Arbeitsumfanges „Bauüberwachung“, - Erörterung zur 
unternehmenseigenen Umsetzung der Präsenz vor Ort mit Angabe einer Terminanzahl pro 
Monat für die Planungsphase sowie während der Bauüberwachung, - Erörterung möglicher 
Probleme, die durch die von Seiten des Auftraggebers angestrebte Terminschiene zu 
erwarten sind. Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
36,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 3,0 (entspricht der 
Gewichtung von 30,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 4,0 mit maximal 48,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 40 %) ein. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 
Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte (75,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es wurden mehr als 50 % der angefragten 
Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. 
in der Komplexität der Aufgabenstellung betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 
3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 
%, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der 
aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind aufgrund der Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich 
und/oder in großen Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. Kein Konzept vorgelegt Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 40
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil genau mit 35 % und maximal 42 Punkten
Descrizione: Kriterium 2 - Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung (Los 1: 25,00 
%, Lose 2 bis 4: 35 %): Der Auftraggeber wertet als weiteres Zuschlagskriterium das Kriterium 
„Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung“ des Bauvorhabens. Der Auftraggeber 
möchte sich ein Bild von der Vorgehensweise der Bieter hinsichtlich der Budgetverfolgung und 
der Kosteneinhaltung bzw. explizit bei auftretenden Kostenänderungen verschaffen. Dafür 
sollen die Bieter anhand des Referenzprojekts (Formblatt 4) darlegen, wie 
Kostenmanagement im Unternehmen durchgeführt wird. Darüber hinaus soll anhand des 
Referenzprojektes beispielhaft (mind. zwei Beispiele) erläutert werden, wie Konflikte bzgl. 
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Kostenänderungen gegenüber Projektbeteiligten, jedoch insbesondere dem Auftraggeber, 
dargestellt und gelöst wurden. Die vom Bieter eingereichte Darstellung zum 
unternehmenseigenem Kostenmanagement soll Aussagen zu folgenden Fragen enthalten: - 
Zu welchem Zeitpunkt wurde der Auftraggeber über Kostenveränderungen informiert? - Wie 
erfolgte die Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber dem Auftraggeber? - Welche 
lösungsorientierten Methoden oder Ansätze wurden zur Konfliktbewältigung eingesetzt? 
Darüber hinaus wird der Bieter um Erörterung folgender Aspekte gebeten: - Zu welchem 
Zeitpunkt wird der Auftraggeber (Stadtverwaltung Penig) über Kostenveränderungen 
informiert? Wie erfolgt diese Information und Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber 
dem Auftraggeber? - Welche Probleme können bereits heute aus der von Seiten des 
Auftraggebers angestrebten Budgetgröße erwartet werden? Welche möglichen 
Lösungsansätze bzw. Strategien können bereits mit Beginn der Planung zu einer 
Konfliktminderung zielführend umgesetzt werden? - Nur Los 3: Welche Schnittstellen in 
Planung und Kosten ergeben sich aus der Forderung der Nicht - Verwendung fossiler 
Brennstoffe? Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
30,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 (entspricht der 
Gewichtung von 25,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 3,5 mit maximal 42,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 35,00 %) ein. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung der Darstellung erfolgt durch das Wertungsgremium 
nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind sehr gut aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der 
hier aufgezeigte Lösungsansatz ist sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte 
(75,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind angemessen aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind in der Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nachvollziehbar und mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es 
wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. 
Die eingereichten Unterlagen sind im Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der Aufgabenstellung 
betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 %, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, 
unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind aufgrund der 
Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in großen Teilen 
widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. Kein Konzept 
vorgelegt: Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 35
Criterio: 
Tipo: Costo
Nome: Prozentanteil genau mit 25 % und maximal 30 Punkten
Descrizione: Kriterium 4 - Honorar / Preis (20,0%) im Los 1 und (25 %) in den Losen 2 bis 4: 
Bitte geben Sie ein Honorarangebot ab, welches sämtliche unten genannten Parameter 
berücksichtigt. Die Umsatzsteuer ist getrennt auszuweisen. Die Werte sind in das Formblatt 5 
einzutragen und mit dem Angebot vorzulegen. Das Honorarangebot ist nach der aktuellen 
Rechtsprechung der HOAI auszurichten und kann seitens des Bieters anhand der 
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veränderlichen Parameter angepasst werden. Die nachfolgend genannten unveränderlichen 
Parameter sind hingegen verbindliche Vorgaben seitens des Auftraggebers. Eine Änderung 
dieser Parameter führt zum Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1, Nr. 4 VgV. Unveränderliche 
Parameter: Anrechenbare Kosten: Als anrechenbare Kosten sind dem Angebot die Werte aus 
der nachfolgenden Tabelle zugrunde zu legen. KG 200 Herrichten und Erschließen: 175.000 
(EURO netto), KG 300 Bauwerk - Baukonstruktion: 3.855.000 (EURO netto), KG 400 Bauwerk 
- Techn. Anlagen: 1.287.000 (EURO netto), KG 500 Außenanlagen: 0 EURO, KG 600 
Ausstattung und Kunstwerke: 0 EURO. Die Angaben (gerundet) beruhen auf der 
fortgeschriebenen Kostenschätzung der Stadt Penig, auf Grundlage der Kostenschätzung vom 
19.11.2024, erstellt durch h.e.i.z.Haus Architektur.Stadtplanung Partnerschaft mbB, Dresden. 
Eine Detaillierung findet sich in der Anlage A. Demnach sind für die genannten Anforderungen 
entsprechend Punkt 2.3 Aufwendungen in Höhe von ca. 5,4 Mio. Euro netto über die KG 200 
bis 600 anzunehmen. Die Abrechnung des Honorars für die vom Auftragnehmer erbrachten 
Leistungen erfolgt nach den Bestimmungen des abzuschließenden Architekten- bzw. 
Ingenieurvertrages. - Honorarzone: Die Honorarzone wird gemäß HOAI losbezogen wie folgt 
vorgegeben. Die Angabe ist dem jeweiligen Leistungsbild im Punkt 4 ff. dieser Unterlage zu 
entnehmen. - Mitzuverarbeitende Bausubstanz: Entsprechend § 2 Abs. 7 HOAI ist für die Lose 
1 und 2 eine anrechenbare Bausubstanz anzusetzen. Diese ist mit Fertigstellung der LP 3 
Kostenberechnung begründet und nachvollziehbar vorzulegen. Veränderliche 
Honorarparameter: - Honorarsatz: Der Honorarsatz ist vom Bieter anzugeben. - 
Umbauzuschlag gemäß §§ 6 Abs. 2, 36 HOAI: Es ist ein Umbauzuschlag zu vereinbaren und 
vom Bieter dementsprechend seinem Angebot zugrunde zu legen. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass es keinen gesetzlichen Mindestumbauzuschlag gibt. Der Prozentwert des 
Umbauzuschlags ist im Honorarangebot anzugeben. Dieser kann auch „0“ sein. - 
Nebenkostenpauschale: Anzubieten ist eine Nebenkostenpauschale, diese kann auch „0“ 
sein. Mit dieser Pauschale sind sämtliche Nebenkosten gemäß § 14 HOAI abgegolten. Der 
Prozentwert ist im Honorarangebot anzugeben. - Zuschlag oder Abschlag: Es kann auf den 
Gesamtbetrag der Grundleistung netto zzgl. Nebenkosten ein Zuschlag oder Abschlag, der in 
% anzugeben ist, im Rahmen des rechtlich Zulässigen angeboten werden. Stundensätze und 
Pauschalen: Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, 
Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter für ggf. 
notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen, welche u. a. als „Besondere Leistung
“ gesondert beauftragt werden, sofern sie nicht in den Grundleistungen enthalten sind. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Bitte geben Sie 
darüber hinaus auch eine Terminpauschale (ganztags/halbtags) an. In die Wertung geht das 
Kriterium im Los 1 mit maximal 24,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit 
dem Faktor 2,0 (entspricht der Gewichtung von 20,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter 
Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 mit maximal 30,00 Punkten (entspricht 
der Gewichtung von 25,00 %) ein. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Das Formblatt 5 ist zwingend pro Los zu verwenden. Die Kalkulation des Honorarangebotes 
ist als Anlage beizufügen. Gewertet wird das geprüfte Gesamthonorar brutto über die 
Grundleistungen (inklusive Nebenkosten, Zu- und Abschläge). Die Höchstpunktzahl von 12 
Punkten erhält das Angebot mit dem niedrigsten Honorar. 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot 
mit dem 2-fachen des niedrigsten Honorars. Alle Angebote darüber erhalten ebenfalls 0 
Punkte. Die Bewertung der dazwischenliegenden Angebote erfolgt über eine lineare 
Interpolation auf zwei Nachkommastellen.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 25

5.1.11.  Documenti di gara
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Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
Data stimata dell'invio degli inviti a presentare le offerte: 18/12/2026
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:
00) ora dell'Europa centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für 
die Auswahl der Bieter für die Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die 
geforderten Eignungsnachweise vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der 
genannten Nachweise zur Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete 
Unternehmen beworben haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gemäß der 
Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern 
im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die 
geforderte Referenzliste (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das Kriterium 
„Projektteam“ gemäß dem nachfolgenden Maßstab gewertet: Referenzliste (Formblatt 3): 
18,00 von 54,00 Punkten, Einzelreferenz (Formblatt 4): 18,00 von 54,00 Punkten, Projektteam 
(formlos): 18,00 von 54,00 Punkten. Höchstpunktzahl: 54,00 von 54,00 Punkten. Hinweise zur 
Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach Ablauf der Antragsfrist werden nach 
Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 
VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe eines Angebotes im Rahmen der 
Verhandlungsphase nach vorab genanntem Prüflauf aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese 
auch bei Überschreitung der vorgenannten maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. 
Ausschließlich in diesem Fall kann der Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter 
umfassen.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
È richiesto un accordo di non divulgazione: no

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
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Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì
Accordo finanziario: Die Vergütung der Leistungen erfolgt gemäß den einschlägigen 
Vorschriften des BGB und der HOAI sowie den vertraglich zu treffenden Abreden.

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion sachsen
Informazioni sui termini per il riesame: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, wenn 1. der Antragssteller oder Bieter den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt. 2. erkennbare Verstöße gegen 
Vergabevorschriften in der Bekanntmachung nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. 3. erkennbare Verstöße gegen Vergabevorschriften in den 
Vergabeunterlagen nicht spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- (u. a. im 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen 
Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Der Antrag ist schriftlich einzureichen.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion sachsen

5.1.  Lotto: LOT-0003
Titolo: Technische Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI (ALG 1 bis 3, 8)
Descrizione: Beauftragt werden Leistungen gemäß § 53 ff. HOAI i.V. mit Anlage 15.1 HOAI 
über die LPH 1 bis 9 (ohne LPH 4). Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. 
Zunächst wird die LPH 1 bis 3 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 5 bis 9 erfolgt optional. 
Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung von über die Leistungsphase 3 hinausgehenden 
Leistungen besteht nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen 
Auftragsgegenstand formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von 
Eignungsunterlagen vor. Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im 
Rahmen der 1. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 1 bis 3 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): - Mitwirkung bei der Erstellung 
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der Genehmigungsunterlagen LP 4 durch Zuarbeit Brandschutzkonzept. 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): entfällt. Die Beauftragung der 2. Stufe 
erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 5 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 
15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen 
auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den Auftraggeber erbracht und werden nicht 
Vertragsbestandteil: (entfällt) 2. Besondere Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale 
Beauftragung): entfällt. 3. Zusätzliche Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): 
entfällt. Es wird auf den Vertrag bzw. das Vertragsmuster des Auftraggebers verwiesen. Der 
Auftraggeber geht bei der Vergabe des Auftrages für die Planungsleistungen der Technischen 
Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8 von folgenden Grundbedingungen aus und gibt 
folgende unveränderliche Honorarparameter verbindlich vor: Honorarzone ALG 1, 2, 3: II; 
Honorarzone ALG 8: III. Anrechenbare Kosten (KG 410, netto): 230.000; Anrechenbare 
Kosten (KG 420, netto): 277.000; Anrechenbare Kosten (KG 430, netto): 230.000; 
Anrechenbare Kosten (KG 480, netto): 95.000. Eine detaillierte Aufstellung ist der Anlage A zu 
entnehmen. Das Honorar ist nach der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung geltenden HOAI zu 
berechnen. Es wird auf § 56 HOAI verwiesen. Anzubieten sind im Rahmen dieses 
Vergabeverfahrens sämtliche vom Auftraggeber nachgefragten Leistungen, d. h. sowohl die 
fest als auch die optional zu beauftragenden Leistungen. Bitte benennen Sie im 
Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), 
Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter, für ggf. notwendige und/oder zusätzlich 
gewünschte Leistungen. Die Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen 
Mehrwertsteuer. Zusätzlich bitten wir um Benennung der Pauschale für zusätzliche Termine 
vor Ort inklusive aller Nebenkosten gem. § 14 HOAI. Den Vergabeunterlagen ist ein 
Ingenieurvertrag beigefügt. Dieser regelt die zwischen dem Auftraggeber und dem zu 
findenden Auftragnehmer geltenden vertraglichen Regelungen. Die in dem Vertrag teilweise 
noch offenen Punkte hängen vom Angebot des Bieters ab und werden vom Auftraggeber 
dementsprechend ergänzt. Das Vertragsmuster ist der Anlage B3 zu entnehmen.
Identificativo interno: LOT-0003

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71240000 Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: Besondere Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale 
Beauftragung): - Mitwirkung bei der Erstellung der Genehmigungsunterlagen LP 4 durch 
Zuarbeit Brandschutzkonzept Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. 
Folgende Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu 
erbringen sind durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 5 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. 
Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 
zu diesen aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch 
den Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): entfällt 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): entfällt

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
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Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/06/2027
Data di fine durata: 31/12/2027

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nella domanda di partecipazione
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Qualifikation als Architekt und/oder Ingenieur sowie der 
Bauvorlageberechtigung (Formblatt 2, Punkt B): Zugelassen werden alle natürlichen 
Personen, die zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt sind 
oder über sonstige Befähigungsnachweise verfügen, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 
2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet sind. Juristische Personen werden 
zugelassen, wenn für die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger 
benannt wird, der zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt 
ist. Die Berechtigung der Bauvorlage ist gesondert nachzuweisen. Der Nachweis zur 
Bauvorlage für die Lose 2 bis 4 ist optional zu erbringen. Die Bezeichnung „Ingenieur“ bezieht 
sich ausschließlich auf eine bautechnische Ausrichtung, die mit der Aufgabenstellung 
unmittelbar in Verbindung steht. Bei Bietergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied die 
vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der Nachweis/die Nachweise sind beizulegen.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Erklärung zur Haftpflichtversicherung (Formblatt 2, Punkt 
D): Das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 
3,0 Mio. Euro für Personenschäden für alle Lose und 3,0 Mio. Euro (Lose 1 und 2) bzw. 1,0 
Mio. Euro (Lose 3 und 4) für Sach- und Vermögensschäden, je mit zweifacher Maximierung 
pro Jahr, ist zu erklären. Alternativ kann der Bieter erklären, dass eine solche 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. Es ist darüber hinaus zu erklären, 
dass dieser Versicherungsschutz, während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten 
und auf gesonderte Aufforderung des Auftraggebers nachgewiesen wird. Bei 
Bietergemeinschaften sind diese Erklärungen für jedes Mitglied abzugeben.

Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Formblatt 2, 
Punkt C): Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB 
sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die 
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Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3): Es ist 
eine Übersicht von drei fertiggestellten Projekten aus den Bereichen Sanierung und/oder 
Umbau der letzten acht Jahre einzureichen. Das Formblatt 3 ist zu verwenden. Die 
Referenzleistungen müssen dabei die im Folgenden definierten Angaben erfüllen: 
Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, Telefonnummer), erbrachte Leistungen / 
Leistungsphasen gemäß HOAI, losbezogene Bruttobaukosten nach Kostenberechnung und 
Kostenfeststellung, Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet wurden, Für alle 
Projekte: Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. Hinweise: Der Zeitpunkt der 
Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die 
Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die Leistungen bis LP 8 erbracht 
wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt 
der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz 
berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese Anforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Folgende Mindestanforderungen sind beim Referenzvortrag sind 
zu beachten: Für alle Projekte (alle Lose) gilt: Gesamtbaukosten brutto (KG 200 bis 600) 
mindestens 1,5 Mio. Euro nach Kostenfeststellung, Für alle Projekte (alle Lose) gilt: 
Einrichtungen aus z.B. Kultur, Verwaltung, Bildung und Betreuung oder Sport. Hinweis: Erfüllt 
die jeweilig angegebene Referenz die genannten Mindestanforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Gewertet werden je Los die drei benannten Projekte gemäß 
Formblatt 3. Die Vorlage von jeweils mehr als drei Referenzen je Los ist nicht erwünscht. Die 
nachfolgend unter 2. geforderte Einzelreferenz wird im Rahmen dieser Wertung nicht 
berücksichtigt. Bei Bietergemeinschaften für das gleiche Los müssen die Anforderungen durch 
die Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein, bei Bewerbungen in 
verschiedenen Losen sind die Referenzen pro Los zu benennen. Das Formblatt 3 ist zwingend 
zu verwenden. Weitere Anlagen sollen nicht eingereicht werden, da diese für die Bewertung 
nicht relevant sind. Die zu erreichende Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die 
Einzelwertung ist dem Formblatt 3 zu entnehmen. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Einzelreferenz (Formblatt 4): Der Auftraggeber fordert 
von den Bietern der Lose 1 bis 4, dass eine Referenz (die Referenz darf nicht im Rahmen der 
Referenzliste, siehe Formblatt 3, bereits vorgetragen sein) entsprechend den unten 
beschriebenen Anforderungen nachgewiesen wird. Bei Bietergemeinschaften müssen die 
Anforderungen durch die Gemeinschaft (d. h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein. 
Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen 
sind und mindestens die nachfolgenden genannten Leistungsphasen erbracht wurden. Gehört 
die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz berücksichtigt. Die Referenz 
hat folgende Parameter zu berücksichtigen: Los 1: Leistungsbild Objektplanung, Gebäude: 
mindestens Honorarzone III, Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 
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10.1 HOAI, Bruttobaukosten nach Kostenfeststellung (KG 300 und 400): mindestens 3,0 Mio. 
€ brutto. Los 2: Leistungen der Tragwerksplanung mindestens Honorarzone III, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 6 entsprechend Anl. 14.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (KG 300): mindestens 1,0 Mio. € brutto. Los 3: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 1 bis 3, 8): mindestens 750 T€ brutto. Los 4: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 4 bis 7 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 4 bis 7): mindestens 500 T€ brutto. Darüber hinaus hat der 
Referenzvortrag folgende Angaben zu berücksichtigen: Ansprechpartner Bauherr (Name, 
Anschrift, Telefonnummer), Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet, wurden, 
Projektbeschreibung (siehe Formblatt), Losbezogene Bruttobaukosten nach 
Kostenberechnung und Kostenfeststellung (gemäß vorhergehender Darstellung), 
Bruttohonorar, Mindestforderung (MF): Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. 
Hinweise Der Zeitpunkt der Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur 
solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die 
Leistungen bis LP 8 erbracht wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und 
ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, 
wird die Referenz berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese 
Anforderungen nicht, wird die besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen 
Angaben bzgl. dieser Referenz) von der weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV 
ausgeschlossen. Das Formblatt 4 ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können 
eingereicht werden, sind jedoch für die Bewertung nicht relevant. Die zu erreichende 
Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die Einzelwertung ist dem Formblatt 4 zu entnehmen. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Misure per garantire la qualità
Descrizione del criterio di selezione: Projektteam (formlos) Der Auftraggeber wertet im 
Weiteren die personelle Organisation des Bieters für das Projekt. Die Bieter der Lose 1 bis 4 
müssen mit dem Teilnahmeantrag eine schriftliche Darstellung einreichen, aus der ersichtlich 
wird, wie das Projekt personell abgewickelt werden soll, um die qualitativen Anforderungen, 
den angestrebten Fertigstellungstermin und den Kostenrahmen einhalten zu können. Hinweis: 
Der entscheidungsbefugte Projektleiter eines jeden Loses muss die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen. Die vom Bieter eingereichte Darstellung soll insbesondere Aussagen 
zu folgenden Teilaspekten erhalten: Vorlage eines Organigramms mit Darstellung der 
Hierarchie und namentliche Benennung der Mitglieder des Projektteams entsprechend der EU-
Bekanntmachung. Folgende Personaleinsätze sind losbezogen sind zu berücksichtigen: 
Projektleiter (Mindestanforderung MF), Stellvertretender Projektleiter (Mindestanforderung 
MF), Mitglied des Projektteams, verantwortlich für die Bauüberwachung (LP 8, alle Lose). 
Darstellung des Personaleinsatzes anhand der Terminschiene, Punkt 3 für die 
auszuführenden Planungs- und Bauüberwachungsleistungen unter Berücksichtigung der 
Verfügbarkeit vor Ort und ggf. Reaktionszeit im Bedarfsfall. Erläuterung zum internen 
Qualitätsmanagement unter Berücksichtigung der Einbindung des Auftraggebers sowie zur Art 
der Anwendung bzw. Umsetzung für das Vorhaben. Der Bieter wird um eine schriftliche 
Erläuterung gebeten. Die Ausführungen sind auf maximal 4 Seiten DIN A4 zu begrenzen. Die 
Seiten sind zu nummerieren. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 18,00 
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Punkte (100 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 13,50 Punkte (75 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 9,00 Punkte (50 %): Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Es wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte beantwortet. 
Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der 
Aufgabenstellung betrachtet, nicht überzeugend. 4,50 Punkte (25 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in 
Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0 
%): Die Aufgabenstellung ist nicht beantwortet. Kein Konzept vorgelegt: Ausschlussgrund 
gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Hinweis: Darstellungen, welche eine der Mindestanforderungen hinsichtlich der Benennung 
des Projektleiters bzw. dessen Stellvertreters nicht erfüllen, werden insgesamt von der 
weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV ausgeschlossen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil 40 % mit maximal 48 Punkten
Descrizione: Vorstellung der Projektdurchführung (Los 1: 30,00 %, Lose 2-4: 40 %): Der 
Auftraggeber wertet als Zuschlagskriterium das Kriterium „Vorstellung der Projektdurchführung
“. Anknüpfungspunkt ist das Streben des Auftraggebers, das Bauvorhaben bis 31.12.2029 
fertiggestellt zu haben. Die vom Bieter einzureichende Darstellung soll Aussagen zu folgenden 
Aspekten enthalten: - Darstellung einer Terminschiene für die auszuführenden Planungs- und 
Bauleistungen mit der Angabe von Meilensteinen, die für die Einhaltung des angestrebten 
Fertigstellungstermins von besonderer Wichtigkeit sind, Darstellung der Umsetzung
/Ausführungstechnologie und kreuzungsfreien Organisation von Baustellenein-richtung und 
Baustellenbetrieb unter Berücksichtigung der Umgebungsbedingungen, konzeptionelle 
Ausführungen zur eigenen Koordinierungsleistung zu den jeweiligen Objekt- und/oder 
Fachplanern sowie weiteren Beteiligten mit dem Ziel der Minimierung von Konfliktpotentialen 
und der Verhinderung von Ablaufstörungen, Darstellung der Präsenz vor Ort während der 
Planungsphase. - Erörterung des Arbeitsumfanges „Bauüberwachung“, - Erörterung zur 
unternehmenseigenen Umsetzung der Präsenz vor Ort mit Angabe einer Terminanzahl pro 
Monat für die Planungsphase sowie während der Bauüberwachung, - Erörterung möglicher 
Probleme, die durch die von Seiten des Auftraggebers angestrebte Terminschiene zu 
erwarten sind. Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
36,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 3,0 (entspricht der 
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Gewichtung von 30,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 4,0 mit maximal 48,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 40 %) ein. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 
Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte (75,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es wurden mehr als 50 % der angefragten 
Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. 
in der Komplexität der Aufgabenstellung betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 
3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 
%, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der 
aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind aufgrund der Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich 
und/oder in großen Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. Kein Konzept vorgelegt Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 40
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil genau mit 35 % und maximal 42 Punkten
Descrizione: Kriterium 2 - Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung (Los 1: 25,00 
%, Lose 2 bis 4: 35 %): Der Auftraggeber wertet als weiteres Zuschlagskriterium das Kriterium 
„Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung“ des Bauvorhabens. Der Auftraggeber 
möchte sich ein Bild von der Vorgehensweise der Bieter hinsichtlich der Budgetverfolgung und 
der Kosteneinhaltung bzw. explizit bei auftretenden Kostenänderungen verschaffen. Dafür 
sollen die Bieter anhand des Referenzprojekts (Formblatt 4) darlegen, wie 
Kostenmanagement im Unternehmen durchgeführt wird. Darüber hinaus soll anhand des 
Referenzprojektes beispielhaft (mind. zwei Beispiele) erläutert werden, wie Konflikte bzgl. 
Kostenänderungen gegenüber Projektbeteiligten, jedoch insbesondere dem Auftraggeber, 
dargestellt und gelöst wurden. Die vom Bieter eingereichte Darstellung zum 
unternehmenseigenem Kostenmanagement soll Aussagen zu folgenden Fragen enthalten: - 
Zu welchem Zeitpunkt wurde der Auftraggeber über Kostenveränderungen informiert? - Wie 
erfolgte die Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber dem Auftraggeber? - Welche 
lösungsorientierten Methoden oder Ansätze wurden zur Konfliktbewältigung eingesetzt? 
Darüber hinaus wird der Bieter um Erörterung folgender Aspekte gebeten: - Zu welchem 
Zeitpunkt wird der Auftraggeber (Stadtverwaltung Penig) über Kostenveränderungen 
informiert? Wie erfolgt diese Information und Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber 
dem Auftraggeber? - Welche Probleme können bereits heute aus der von Seiten des 
Auftraggebers angestrebten Budgetgröße erwartet werden? Welche möglichen 
Lösungsansätze bzw. Strategien können bereits mit Beginn der Planung zu einer 
Konfliktminderung zielführend umgesetzt werden? - Nur Los 3: Welche Schnittstellen in 
Planung und Kosten ergeben sich aus der Forderung der Nicht - Verwendung fossiler 
Brennstoffe? Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
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Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
30,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 (entspricht der 
Gewichtung von 25,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 3,5 mit maximal 42,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 35,00 %) ein. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung der Darstellung erfolgt durch das Wertungsgremium 
nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind sehr gut aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der 
hier aufgezeigte Lösungsansatz ist sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte 
(75,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind angemessen aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind in der Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nachvollziehbar und mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es 
wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. 
Die eingereichten Unterlagen sind im Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der Aufgabenstellung 
betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 %, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, 
unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind aufgrund der 
Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in großen Teilen 
widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. Kein Konzept 
vorgelegt: Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 35
Criterio: 
Tipo: Costo
Nome: Prozentanteil mit 25 % und maximal 30 Punkten
Descrizione: Kriterium 4 - Honorar / Preis (20,0%) im Los 1 und (25 %) in den Losen 2 bis 4: 
Bitte geben Sie ein Honorarangebot ab, welches sämtliche unten genannten Parameter 
berücksichtigt. Die Umsatzsteuer ist getrennt auszuweisen. Die Werte sind in das Formblatt 5 
einzutragen und mit dem Angebot vorzulegen. Das Honorarangebot ist nach der aktuellen 
Rechtsprechung der HOAI auszurichten und kann seitens des Bieters anhand der 
veränderlichen Parameter angepasst werden. Die nachfolgend genannten unveränderlichen 
Parameter sind hingegen verbindliche Vorgaben seitens des Auftraggebers. Eine Änderung 
dieser Parameter führt zum Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1, Nr. 4 VgV. Unveränderliche 
Parameter: Anrechenbare Kosten: Als anrechenbare Kosten sind dem Angebot die Werte aus 
der nachfolgenden Tabelle zugrunde zu legen. KG 200 Herrichten und Erschließen: 175.000 
(EURO netto), KG 300 Bauwerk - Baukonstruktion: 3.855.000 (EURO netto), KG 400 Bauwerk 
- Techn. Anlagen: 1.287.000 (EURO netto), KG 500 Außenanlagen: 0 EURO, KG 600 
Ausstattung und Kunstwerke: 0 EURO. Die Angaben (gerundet) beruhen auf der 
fortgeschriebenen Kostenschätzung der Stadt Penig, auf Grundlage der Kostenschätzung vom 
19.11.2024, erstellt durch h.e.i.z.Haus Architektur.Stadtplanung Partnerschaft mbB, Dresden. 
Eine Detaillierung findet sich in der Anlage A. Demnach sind für die genannten Anforderungen 
entsprechend Punkt 2.3 Aufwendungen in Höhe von ca. 5,4 Mio. Euro netto über die KG 200 
bis 600 anzunehmen. Die Abrechnung des Honorars für die vom Auftragnehmer erbrachten 
Leistungen erfolgt nach den Bestimmungen des abzuschließenden Architekten- bzw. 
Ingenieurvertrages. - Honorarzone: Die Honorarzone wird gemäß HOAI losbezogen wie folgt 
vorgegeben. Die Angabe ist dem jeweiligen Leistungsbild im Punkt 4 ff. dieser Unterlage zu 
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entnehmen. - Mitzuverarbeitende Bausubstanz: Entsprechend § 2 Abs. 7 HOAI ist für die Lose 
1 und 2 eine anrechenbare Bausubstanz anzusetzen. Diese ist mit Fertigstellung der LP 3 
Kostenberechnung begründet und nachvollziehbar vorzulegen. Veränderliche 
Honorarparameter: - Honorarsatz: Der Honorarsatz ist vom Bieter anzugeben. - 
Umbauzuschlag gemäß §§ 6 Abs. 2, 36 HOAI: Es ist ein Umbauzuschlag zu vereinbaren und 
vom Bieter dementsprechend seinem Angebot zugrunde zu legen. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass es keinen gesetzlichen Mindestumbauzuschlag gibt. Der Prozentwert des 
Umbauzuschlags ist im Honorarangebot anzugeben. Dieser kann auch „0“ sein. - 
Nebenkostenpauschale: Anzubieten ist eine Nebenkostenpauschale, diese kann auch „0“ 
sein. Mit dieser Pauschale sind sämtliche Nebenkosten gemäß § 14 HOAI abgegolten. Der 
Prozentwert ist im Honorarangebot anzugeben. - Zuschlag oder Abschlag: Es kann auf den 
Gesamtbetrag der Grundleistung netto zzgl. Nebenkosten ein Zuschlag oder Abschlag, der in 
% anzugeben ist, im Rahmen des rechtlich Zulässigen angeboten werden. Stundensätze und 
Pauschalen: Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, 
Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter für ggf. 
notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen, welche u. a. als „Besondere Leistung
“ gesondert beauftragt werden, sofern sie nicht in den Grundleistungen enthalten sind. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Bitte geben Sie 
darüber hinaus auch eine Terminpauschale (ganztags/halbtags) an. In die Wertung geht das 
Kriterium im Los 1 mit maximal 24,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit 
dem Faktor 2,0 (entspricht der Gewichtung von 20,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter 
Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 mit maximal 30,00 Punkten (entspricht 
der Gewichtung von 25,00 %) ein. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Das Formblatt 5 ist zwingend pro Los zu verwenden. Die Kalkulation des Honorarangebotes 
ist als Anlage beizufügen. Gewertet wird das geprüfte Gesamthonorar brutto über die 
Grundleistungen (inklusive Nebenkosten, Zu- und Abschläge). Die Höchstpunktzahl von 12 
Punkten erhält das Angebot mit dem niedrigsten Honorar. 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot 
mit dem 2-fachen des niedrigsten Honorars. Alle Angebote darüber erhalten ebenfalls 0 
Punkte. Die Bewertung der dazwischenliegenden Angebote erfolgt über eine lineare 
Interpolation auf zwei Nachkommastellen.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 25

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
Data stimata dell'invio degli inviti a presentare le offerte: 18/12/2026
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
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Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:
00) ora dell'Europa centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für 
die Auswahl der Bieter für die Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die 
geforderten Eignungsnachweise vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der 
genannten Nachweise zur Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete 
Unternehmen beworben haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gemäß der 
Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern 
im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die 
geforderte Referenzliste (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das Kriterium 
„Projektteam“ gemäß dem nachfolgenden Maßstab gewertet: Referenzliste (Formblatt 3): 
18,00 von 54,00 Punkten, Einzelreferenz (Formblatt 4): 18,00 von 54,00 Punkten, Projektteam 
(formlos): 18,00 von 54,00 Punkten. Höchstpunktzahl: 54,00 von 54,00 Punkten. Hinweise zur 
Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach Ablauf der Antragsfrist werden nach 
Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 
VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe eines Angebotes im Rahmen der 
Verhandlungsphase nach vorab genanntem Prüflauf aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese 
auch bei Überschreitung der vorgenannten maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. 
Ausschließlich in diesem Fall kann der Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter 
umfassen.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
È richiesto un accordo di non divulgazione: no
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì
Accordo finanziario: Die Vergütung der Leistungen erfolgt gemäß den einschlägigen 
Vorschriften des BGB und der HOAI sowie den vertraglich zu treffenden Abreden.

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion sachsen
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Informazioni sui termini per il riesame: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, wenn 1. der Antragssteller oder Bieter den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt. 2. erkennbare Verstöße gegen 
Vergabevorschriften in der Bekanntmachung nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. 3. erkennbare Verstöße gegen Vergabevorschriften in den 
Vergabeunterlagen nicht spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- (u. a. im 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen 
Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Der Antrag ist schriftlich einzureichen.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion sachsen

5.1.  Lotto: LOT-0004
Titolo: Technische Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. HOAI (ALG 4 bis 7)
Descrizione: Beauftragt werden Leistungen gemäß § 53 ff. HOAI i.V. mit Anlage 15.1 HOAI 
über die LPH 1 bis 9 (ohne LPH 4). Der Auftraggeber sieht eine stufenweise Beauftragung vor. 
Zunächst wird die LPH 1 bis 3 beauftragt. Eine Beauftragung der LPH 5 bis 9 erfolgt optional. 
Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung von über die Leistungsphase 3 hinausgehenden 
Leistungen besteht nicht. Benennen Sie ggf. erforderliche Subunternehmen zum jeweiligen 
Auftragsgegenstand formlos. Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von 
Eignungsunterlagen vor. Gemäß Vertrag hat der Auftragnehmer folgende Leistungen im 
Rahmen der 1. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den 
Auftragnehmer die Leistungsphasen 1 bis 3 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere 
Leistungen (verpflichtend anzubieten, optionale Beauftragung): (entfällt). 3. Zusätzliche 
Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung): Mitwirkung bei der Erstellung der 
Genehmigungsunterlagen LP 4 durch Zuarbeit Brandschutzkonzept. Die Beauftragung der 2. 
Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu 
erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind durch den Auftragnehmer die 
Leistungsphasen 5 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die Grundleistungen nach Anlage 
15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen aufgeführten Leistungsphasen 
auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den Auftraggeber erbracht und werden nicht 
Vertragsbestandteil: (entfällt). 2. Besondere/Zusätzliche Leistungen: entfällt. Es wird auf den 
Vertrag bzw. das Vertragsmuster des Auftraggebers verwiesen. Der Auftraggeber geht bei der 
Vergabe des Auftrages für die Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung, 
Anlagengruppe 4 bis 6 von folgenden Grundbedingungen aus und gibt folgende 
unveränderliche Honorarparameter verbindlich vor: Honorarzone ALG 4 bis 7: II. 
Anrechenbare Kosten (KG 440, netto): 190.000; Anrechenbare Kosten (KG 450, netto): 
110.000; Anrechenbare Kosten (KG 460, netto): 105.000; Anrechenbare Kosten (KG 470, 
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netto): 50.000. Eine detaillierte Aufstellung ist der Anlage A zu entnehmen. Das Honorar ist 
nach der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung geltenden HOAI zu berechnen. Es wird auf § 56 
HOAI verwiesen. Anzubieten sind im Rahmen dieses Vergabeverfahrens sämtliche vom 
Auftraggeber nachgefragten Leistungen, d. h. sowohl die fest als auch die optional zu 
beauftragenden Leistungen. Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den 
Projektleiter, Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige 
Mitarbeiter, für ggf. notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Zusätzlich bitten 
wir um Benennung der Pauschale für zusätzliche Termine vor Ort inklusive aller Nebenkosten 
gem. § 14 HOAI. Den Vergabeunterlagen ist ein Ingenieurvertrag beigefügt. Dieser regelt die 
zwischen dem Auftraggeber und dem zu findenden Auftragnehmer geltenden vertraglichen 
Regelungen. Die in dem Vertrag teilweise noch offenen Punkte hängen vom Angebot des 
Bieters ab und werden vom Auftraggeber dementsprechend ergänzt. Das Vertragsmuster ist 
der Anlage B3 zu entnehmen.
Identificativo interno: LOT-0004

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71240000 Servizi architettonici, di ingegneria e pianificazione
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: Zusätzliche Leistungen (freiwillige Angabe, optionale Beauftragung) 
- Mitwirkung bei der Erstellung der Genehmigungsunterlagen LP 4 durch Zuarbeit 
Brandschutzkonzept Die Beauftragung der 2. Stufe erfolgt optional gemäß Vertrag. Folgende 
Leistungen sind im Rahmen der 2. Stufe zu erbringen: 1. Grundleistungen: Zu erbringen sind 
durch den Auftragnehmer die Leistungsphasen 5 bis 9 des § 55 Abs. 1 HOAI. Dabei sind die 
Grundleistungen nach Anlage 15.1 HOAI zu den § 55 Abs. 3 und § 56 Abs. 3 zu diesen 
aufgeführten Leistungsphasen auszuführen. Folgende Leistungen werden durch den 
Auftraggeber erbracht und werden nicht Vertragsbestandteil: (entfällt) 2. Besondere
/Zusätzliche Leistungen: entfällt

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/06/2027
Data di fine durata: 31/12/2027

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nella domanda di partecipazione
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico
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5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Qualifikation als Architekt und/oder Ingenieur sowie der 
Bauvorlageberechtigung (Formblatt 2, Punkt B): Zugelassen werden alle natürlichen 
Personen, die zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt sind 
oder über sonstige Befähigungsnachweise verfügen, dessen Anerkennung nach der Richtlinie 
2005/36/EG und Richtlinie 89/48/EWG gewährleistet sind. Juristische Personen werden 
zugelassen, wenn für die Durchführung der Aufgabe ein verantwortlicher Berufsangehöriger 
benannt wird, der zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt“ oder „Ingenieur“ berechtigt 
ist. Die Berechtigung der Bauvorlage ist gesondert nachzuweisen. Der Nachweis zur 
Bauvorlage für die Lose 2 bis 4 ist optional zu erbringen. Die Bezeichnung „Ingenieur“ bezieht 
sich ausschließlich auf eine bautechnische Ausrichtung, die mit der Aufgabenstellung 
unmittelbar in Verbindung steht. Bei Bietergemeinschaften muss mindestens ein Mitglied die 
vorgenannten Anforderungen erfüllen. Der Nachweis/die Nachweise sind beizulegen.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Erklärung zur Haftpflichtversicherung (Formblatt 2, Punkt 
D): Das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 
3,0 Mio. Euro für Personenschäden für alle Lose und 3,0 Mio. Euro (Lose 1 und 2) bzw. 1,0 
Mio. Euro (Lose 3 und 4) für Sach- und Vermögensschäden, je mit zweifacher Maximierung 
pro Jahr, ist zu erklären. Alternativ kann der Bieter erklären, dass eine solche 
Haftpflichtversicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird. Es ist darüber hinaus zu erklären, 
dass dieser Versicherungsschutz, während der gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten 
und auf gesonderte Aufforderung des Auftraggebers nachgewiesen wird. Bei 
Bietergemeinschaften sind diese Erklärungen für jedes Mitglied abzugeben.

Criterio: Altri requisiti economici o finanziari
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (Formblatt 2, 
Punkt C): Die Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach § 123 GWB und nach § 124 GWB 
sowie die Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 und die 
Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 MiLoG ist mit der Bewerbung einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung für jedes Mitglied beizufügen.

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Referenzliste des Unternehmens (Formblatt 3): Es ist 
eine Übersicht von drei fertiggestellten Projekten aus den Bereichen Sanierung und/oder 
Umbau der letzten acht Jahre einzureichen. Das Formblatt 3 ist zu verwenden. Die 
Referenzleistungen müssen dabei die im Folgenden definierten Angaben erfüllen: 
Ansprechpartner Bauherr (Name, Anschrift, Telefonnummer), erbrachte Leistungen / 
Leistungsphasen gemäß HOAI, losbezogene Bruttobaukosten nach Kostenberechnung und 
Kostenfeststellung, Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet wurden, Für alle 
Projekte: Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. Hinweise: Der Zeitpunkt der 
Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die 
Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die Leistungen bis LP 8 erbracht 
wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt 
der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz 
berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese Anforderungen nicht, wird die 
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besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Folgende Mindestanforderungen sind beim Referenzvortrag sind 
zu beachten: Für alle Projekte (alle Lose) gilt: Gesamtbaukosten brutto (KG 200 bis 600) 
mindestens 1,5 Mio. Euro nach Kostenfeststellung, Für alle Projekte (alle Lose) gilt: 
Einrichtungen aus z.B. Kultur, Verwaltung, Bildung und Betreuung oder Sport. Hinweis: Erfüllt 
die jeweilig angegebene Referenz die genannten Mindestanforderungen nicht, wird die 
besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen Angaben bzgl. dieser Referenz) 
mit 0,00 Punkten bewertet. Gewertet werden je Los die drei benannten Projekte gemäß 
Formblatt 3. Die Vorlage von jeweils mehr als drei Referenzen je Los ist nicht erwünscht. Die 
nachfolgend unter 2. geforderte Einzelreferenz wird im Rahmen dieser Wertung nicht 
berücksichtigt. Bei Bietergemeinschaften für das gleiche Los müssen die Anforderungen durch 
die Gemeinschaft (d.h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein, bei Bewerbungen in 
verschiedenen Losen sind die Referenzen pro Los zu benennen. Das Formblatt 3 ist zwingend 
zu verwenden. Weitere Anlagen sollen nicht eingereicht werden, da diese für die Bewertung 
nicht relevant sind. Die zu erreichende Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die 
Einzelwertung ist dem Formblatt 3 zu entnehmen. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Einzelreferenz (Formblatt 4): Der Auftraggeber fordert 
von den Bietern der Lose 1 bis 4, dass eine Referenz (die Referenz darf nicht im Rahmen der 
Referenzliste, siehe Formblatt 3, bereits vorgetragen sein) entsprechend den unten 
beschriebenen Anforderungen nachgewiesen wird. Bei Bietergemeinschaften müssen die 
Anforderungen durch die Gemeinschaft (d. h. nicht durch jedes einzelne Mitglied) erfüllt sein. 
Ausreichend sind nur solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen 
sind und mindestens die nachfolgenden genannten Leistungsphasen erbracht wurden. Gehört 
die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des 
Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, wird die Referenz berücksichtigt. Die Referenz 
hat folgende Parameter zu berücksichtigen: Los 1: Leistungsbild Objektplanung, Gebäude: 
mindestens Honorarzone III, Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 
10.1 HOAI, Bruttobaukosten nach Kostenfeststellung (KG 300 und 400): mindestens 3,0 Mio. 
€ brutto. Los 2: Leistungen der Tragwerksplanung mindestens Honorarzone III, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 6 entsprechend Anl. 14.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (KG 300): mindestens 1,0 Mio. € brutto. Los 3: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 1 bis 3, 8 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 1 bis 3, 8): mindestens 750 T€ brutto. Los 4: Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppe 4 bis 7 jeweils mindestens Honorarzone II, 
Leistungserbringung mindestens LP 3 bis 8 entsprechend Anl. 15.1 HOAI, Bruttobaukosten 
nach Kostenfeststellung (ALG 4 bis 7): mindestens 500 T€ brutto. Darüber hinaus hat der 
Referenzvortrag folgende Angaben zu berücksichtigen: Ansprechpartner Bauherr (Name, 
Anschrift, Telefonnummer), Angabe, ob für das Bauvorhaben Fördermittel verwendet, wurden, 
Projektbeschreibung (siehe Formblatt), Losbezogene Bruttobaukosten nach 
Kostenberechnung und Kostenfeststellung (gemäß vorhergehender Darstellung), 
Bruttohonorar, Mindestforderung (MF): Datum der Fertigstellung nicht vor dem 01.01.2019. 
Hinweise Der Zeitpunkt der Fertigstellung ist zwingend einzuhalten. Ausreichend sind nur 
solche Projekte, bei denen die Leistungen des Bieters abgeschlossen sind und mindestens die 
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Leistungen bis LP 8 erbracht wurden. Gehört die Leistungsphase 9 zum Leistungsumfang und 
ist nur diese zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrages noch nicht abgeschlossen, 
wird die Referenz berücksichtigt. Erfüllt die jeweilig angegebene Referenz diese 
Anforderungen nicht, wird die besagte Referenz in Summe (unabhängig von den anderen 
Angaben bzgl. dieser Referenz) von der weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV 
ausgeschlossen. Das Formblatt 4 ist zwingend zu verwenden. Weitere Anlagen können 
eingereicht werden, sind jedoch für die Bewertung nicht relevant. Die zu erreichende 
Gesamtpunktzahl beträgt 18,00 Punkte. Die Einzelwertung ist dem Formblatt 4 zu entnehmen. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00

Criterio: Misure per garantire la qualità
Descrizione del criterio di selezione: Projektteam (formlos) Der Auftraggeber wertet im 
Weiteren die personelle Organisation des Bieters für das Projekt. Die Bieter der Lose 1 bis 4 
müssen mit dem Teilnahmeantrag eine schriftliche Darstellung einreichen, aus der ersichtlich 
wird, wie das Projekt personell abgewickelt werden soll, um die qualitativen Anforderungen, 
den angestrebten Fertigstellungstermin und den Kostenrahmen einhalten zu können. Hinweis: 
Der entscheidungsbefugte Projektleiter eines jeden Loses muss die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen. Die vom Bieter eingereichte Darstellung soll insbesondere Aussagen 
zu folgenden Teilaspekten erhalten: Vorlage eines Organigramms mit Darstellung der 
Hierarchie und namentliche Benennung der Mitglieder des Projektteams entsprechend der EU-
Bekanntmachung. Folgende Personaleinsätze sind losbezogen sind zu berücksichtigen: 
Projektleiter (Mindestanforderung MF), Stellvertretender Projektleiter (Mindestanforderung 
MF), Mitglied des Projektteams, verantwortlich für die Bauüberwachung (LP 8, alle Lose). 
Darstellung des Personaleinsatzes anhand der Terminschiene, Punkt 3 für die 
auszuführenden Planungs- und Bauüberwachungsleistungen unter Berücksichtigung der 
Verfügbarkeit vor Ort und ggf. Reaktionszeit im Bedarfsfall. Erläuterung zum internen 
Qualitätsmanagement unter Berücksichtigung der Einbindung des Auftraggebers sowie zur Art 
der Anwendung bzw. Umsetzung für das Vorhaben. Der Bieter wird um eine schriftliche 
Erläuterung gebeten. Die Ausführungen sind auf maximal 4 Seiten DIN A4 zu begrenzen. Die 
Seiten sind zu nummerieren. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 18,00 
Punkte (100 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 13,50 Punkte (75 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 9,00 Punkte (50 %): Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Es wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte beantwortet. 
Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der 
Aufgabenstellung betrachtet, nicht überzeugend. 4,50 Punkte (25 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in 
Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0 
%): Die Aufgabenstellung ist nicht beantwortet. Kein Konzept vorgelegt: Ausschlussgrund 
gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Hinweis: Darstellungen, welche eine der Mindestanforderungen hinsichtlich der Benennung 
des Projektleiters bzw. dessen Stellvertreters nicht erfüllen, werden insgesamt von der 
weiteren Wertung gemäß § 57 Abs. 2 VgV ausgeschlossen.
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I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 18,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil 40 % mit maximal 48 Punkten
Descrizione: Vorstellung der Projektdurchführung (Los 1: 30,00 %, Lose 2-4: 40 %): Der 
Auftraggeber wertet als Zuschlagskriterium das Kriterium „Vorstellung der Projektdurchführung
“. Anknüpfungspunkt ist das Streben des Auftraggebers, das Bauvorhaben bis 31.12.2029 
fertiggestellt zu haben. Die vom Bieter einzureichende Darstellung soll Aussagen zu folgenden 
Aspekten enthalten: - Darstellung einer Terminschiene für die auszuführenden Planungs- und 
Bauleistungen mit der Angabe von Meilensteinen, die für die Einhaltung des angestrebten 
Fertigstellungstermins von besonderer Wichtigkeit sind, Darstellung der Umsetzung
/Ausführungstechnologie und kreuzungsfreien Organisation von Baustellenein-richtung und 
Baustellenbetrieb unter Berücksichtigung der Umgebungsbedingungen, konzeptionelle 
Ausführungen zur eigenen Koordinierungsleistung zu den jeweiligen Objekt- und/oder 
Fachplanern sowie weiteren Beteiligten mit dem Ziel der Minimierung von Konfliktpotentialen 
und der Verhinderung von Ablaufstörungen, Darstellung der Präsenz vor Ort während der 
Planungsphase. - Erörterung des Arbeitsumfanges „Bauüberwachung“, - Erörterung zur 
unternehmenseigenen Umsetzung der Präsenz vor Ort mit Angabe einer Terminanzahl pro 
Monat für die Planungsphase sowie während der Bauüberwachung, - Erörterung möglicher 
Probleme, die durch die von Seiten des Auftraggebers angestrebte Terminschiene zu 
erwarten sind. Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
36,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 3,0 (entspricht der 
Gewichtung von 30,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 4,0 mit maximal 48,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 40 %) ein. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung erfolgt nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 
Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind sehr gut aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der hier aufgezeigte Lösungsansatz ist 
sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte (75,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind angemessen aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind in der 
Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte Lösungsansatz ist nachvollziehbar und 
mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es wurden mehr als 50 % der angefragten 
Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. Die eingereichten Unterlagen sind im 
Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. 
in der Komplexität der Aufgabenstellung betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 
3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 
%, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der 
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aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind aufgrund der Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich 
und/oder in großen Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. Kein Konzept vorgelegt Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die 
Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 40
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Prozentanteil mit 35 % und maximal 42 Punkten
Descrizione: Kriterium 2 - Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung (Los 1: 25,00 
%, Lose 2 bis 4: 35 %): Der Auftraggeber wertet als weiteres Zuschlagskriterium das Kriterium 
„Methodik zur Budgetverfolgung und Kosteneinhaltung“ des Bauvorhabens. Der Auftraggeber 
möchte sich ein Bild von der Vorgehensweise der Bieter hinsichtlich der Budgetverfolgung und 
der Kosteneinhaltung bzw. explizit bei auftretenden Kostenänderungen verschaffen. Dafür 
sollen die Bieter anhand des Referenzprojekts (Formblatt 4) darlegen, wie 
Kostenmanagement im Unternehmen durchgeführt wird. Darüber hinaus soll anhand des 
Referenzprojektes beispielhaft (mind. zwei Beispiele) erläutert werden, wie Konflikte bzgl. 
Kostenänderungen gegenüber Projektbeteiligten, jedoch insbesondere dem Auftraggeber, 
dargestellt und gelöst wurden. Die vom Bieter eingereichte Darstellung zum 
unternehmenseigenem Kostenmanagement soll Aussagen zu folgenden Fragen enthalten: - 
Zu welchem Zeitpunkt wurde der Auftraggeber über Kostenveränderungen informiert? - Wie 
erfolgte die Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber dem Auftraggeber? - Welche 
lösungsorientierten Methoden oder Ansätze wurden zur Konfliktbewältigung eingesetzt? 
Darüber hinaus wird der Bieter um Erörterung folgender Aspekte gebeten: - Zu welchem 
Zeitpunkt wird der Auftraggeber (Stadtverwaltung Penig) über Kostenveränderungen 
informiert? Wie erfolgt diese Information und Aufbereitung der Konfliktsituation gegenüber 
dem Auftraggeber? - Welche Probleme können bereits heute aus der von Seiten des 
Auftraggebers angestrebten Budgetgröße erwartet werden? Welche möglichen 
Lösungsansätze bzw. Strategien können bereits mit Beginn der Planung zu einer 
Konfliktminderung zielführend umgesetzt werden? - Nur Los 3: Welche Schnittstellen in 
Planung und Kosten ergeben sich aus der Forderung der Nicht - Verwendung fossiler 
Brennstoffe? Der Bieter wird um eine schriftliche Erläuterung und Darstellung zum Vorgehen 
gebeten. Die Form ist frei wählbar, jedoch auf maximal sechs Seiten DIN A4 einzuschränken. 
Die Seiten sind zu nummerieren. In die Wertung geht das Kriterium im Los 1 mit maximal 
30,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 (entspricht der 
Gewichtung von 25,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter Berücksichtigung der Faktorisierung 
mit dem Faktor 3,5 mit maximal 42,00 Punkten (entspricht der Gewichtung von 35,00 %) ein. 
Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. Die Bewertung der fachlichen 
Zuschlagskriterien erfolgt losbezogen nach Maßgaben des dargelegten 
Bewertungsmaßstabes. Die Bewertung der Darstellung erfolgt durch das Wertungsgremium 
nach Maßgabe der Wertungsmatrix: 12,00 Punkte (100,00 %): Die eingereichten Unterlagen 
sind sehr gut aufgearbeitet und in sich verständlich. Sämtliche Punkte sind berücksichtigt. Der 
hier aufgezeigte Lösungsansatz ist sehr gut nachvollziehbar und überzeugt. 9,00 Punkte 
(75,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind angemessen aufgearbeitet und in sich 
verständlich. Sämtliche Punkte sind in der Beantwortung berücksichtigt, der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nachvollziehbar und mehrheitlich überzeugend. 6,00 Punkte (50,00 %): Es 
wurden mehr als 50 % der angefragten Punkte, jedoch nicht sämtliche Aspekte, beantwortet. 
Die eingereichten Unterlagen sind im Wesentlichen verständlich. Der aufgezeigte 
Lösungsansatz ist nur in Teilen überzeugend bzw. in der Komplexität der Aufgabenstellung 
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betrachtet, nicht eindeutig nachvollziehbar erklärt. 3,00 Punkte (25,00 %): Die eingereichten 
Unterlagen sind trotz Beantwortung von mehr als 50 %, jedoch nicht sämtlicher Aspekte, 
unverständlich und/oder in Teilen widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht 
überzeugend. 0,00 Punkte (0,00 %): Die eingereichten Unterlagen sind aufgrund der 
Beantwortung von weniger als 50 % der Fragen unverständlich und/oder in großen Teilen 
widersprüchlich. Der aufgezeigte Lösungsansatz ist nicht überzeugend. Kein Konzept 
vorgelegt: Ausschlussgrund gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV. Die Punktzahl wird auf zwei 
Nachkommastellen gerundet.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 35
Criterio: 
Tipo: Costo
Nome: Prozentanteil mit 25 % und maximal 30 Punkten
Descrizione: Kriterium 4 - Honorar / Preis (20,0%) im Los 1 und (25 %) in den Losen 2 bis 4: 
Bitte geben Sie ein Honorarangebot ab, welches sämtliche unten genannten Parameter 
berücksichtigt. Die Umsatzsteuer ist getrennt auszuweisen. Die Werte sind in das Formblatt 5 
einzutragen und mit dem Angebot vorzulegen. Das Honorarangebot ist nach der aktuellen 
Rechtsprechung der HOAI auszurichten und kann seitens des Bieters anhand der 
veränderlichen Parameter angepasst werden. Die nachfolgend genannten unveränderlichen 
Parameter sind hingegen verbindliche Vorgaben seitens des Auftraggebers. Eine Änderung 
dieser Parameter führt zum Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1, Nr. 4 VgV. Unveränderliche 
Parameter: Anrechenbare Kosten: Als anrechenbare Kosten sind dem Angebot die Werte aus 
der nachfolgenden Tabelle zugrunde zu legen. KG 200 Herrichten und Erschließen: 175.000 
(EURO netto), KG 300 Bauwerk - Baukonstruktion: 3.855.000 (EURO netto), KG 400 Bauwerk 
- Techn. Anlagen: 1.287.000 (EURO netto), KG 500 Außenanlagen: 0 EURO, KG 600 
Ausstattung und Kunstwerke: 0 EURO. Die Angaben (gerundet) beruhen auf der 
fortgeschriebenen Kostenschätzung der Stadt Penig, auf Grundlage der Kostenschätzung vom 
19.11.2024, erstellt durch h.e.i.z.Haus Architektur.Stadtplanung Partnerschaft mbB, Dresden. 
Eine Detaillierung findet sich in der Anlage A. Demnach sind für die genannten Anforderungen 
entsprechend Punkt 2.3 Aufwendungen in Höhe von ca. 5,4 Mio. Euro netto über die KG 200 
bis 600 anzunehmen. Die Abrechnung des Honorars für die vom Auftragnehmer erbrachten 
Leistungen erfolgt nach den Bestimmungen des abzuschließenden Architekten- bzw. 
Ingenieurvertrages. - Honorarzone: Die Honorarzone wird gemäß HOAI losbezogen wie folgt 
vorgegeben. Die Angabe ist dem jeweiligen Leistungsbild im Punkt 4 ff. dieser Unterlage zu 
entnehmen. - Mitzuverarbeitende Bausubstanz: Entsprechend § 2 Abs. 7 HOAI ist für die Lose 
1 und 2 eine anrechenbare Bausubstanz anzusetzen. Diese ist mit Fertigstellung der LP 3 
Kostenberechnung begründet und nachvollziehbar vorzulegen. Veränderliche 
Honorarparameter: - Honorarsatz: Der Honorarsatz ist vom Bieter anzugeben. - 
Umbauzuschlag gemäß §§ 6 Abs. 2, 36 HOAI: Es ist ein Umbauzuschlag zu vereinbaren und 
vom Bieter dementsprechend seinem Angebot zugrunde zu legen. Der Auftraggeber weist 
darauf hin, dass es keinen gesetzlichen Mindestumbauzuschlag gibt. Der Prozentwert des 
Umbauzuschlags ist im Honorarangebot anzugeben. Dieser kann auch „0“ sein. - 
Nebenkostenpauschale: Anzubieten ist eine Nebenkostenpauschale, diese kann auch „0“ 
sein. Mit dieser Pauschale sind sämtliche Nebenkosten gemäß § 14 HOAI abgegolten. Der 
Prozentwert ist im Honorarangebot anzugeben. - Zuschlag oder Abschlag: Es kann auf den 
Gesamtbetrag der Grundleistung netto zzgl. Nebenkosten ein Zuschlag oder Abschlag, der in 
% anzugeben ist, im Rahmen des rechtlich Zulässigen angeboten werden. Stundensätze und 
Pauschalen: Bitte benennen Sie im Honorarangebot die Stundensätze für den Projektleiter, 
Mitarbeiter (Ingenieur, Techniker), Technischen Zeichner und sonstige Mitarbeiter für ggf. 
notwendige und/oder zusätzlich gewünschte Leistungen, welche u. a. als „Besondere Leistung
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“ gesondert beauftragt werden, sofern sie nicht in den Grundleistungen enthalten sind. Die 
Stundensätze verstehen sich zzgl. der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Bitte geben Sie 
darüber hinaus auch eine Terminpauschale (ganztags/halbtags) an. In die Wertung geht das 
Kriterium im Los 1 mit maximal 24,00 Punkten unter Berücksichtigung der Faktorisierung mit 
dem Faktor 2,0 (entspricht der Gewichtung von 20,00 %) und in den Losen 2 bis 4 unter 
Berücksichtigung der Faktorisierung mit dem Faktor 2,5 mit maximal 30,00 Punkten (entspricht 
der Gewichtung von 25,00 %) ein. Die Punktzahl wird auf zwei Nachkommastellen gerundet. 
Das Formblatt 5 ist zwingend pro Los zu verwenden. Die Kalkulation des Honorarangebotes 
ist als Anlage beizufügen. Gewertet wird das geprüfte Gesamthonorar brutto über die 
Grundleistungen (inklusive Nebenkosten, Zu- und Abschläge). Die Höchstpunktzahl von 12 
Punkten erhält das Angebot mit dem niedrigsten Honorar. 0 Punkte erhält ein fiktives Angebot 
mit dem 2-fachen des niedrigsten Honorars. Alle Angebote darüber erhalten ebenfalls 0 
Punkte. Die Bewertung der dazwischenliegenden Angebote erfolgt über eine lineare 
Interpolation auf zwei Nachkommastellen.
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 25

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
Data stimata dell'invio degli inviti a presentare le offerte: 18/12/2026
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-
bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 01/12/2026 11:00:00 (UTC+01:
00) ora dell'Europa centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Die Wertung der vollständig vorliegenden Teilnahmeanträge für 
die Auswahl der Bieter für die Angebotsphase aus dem Kreis der Bewerber, die die 
geforderten Eignungsnachweise vorgelegt haben, erfolgt gemäß § 51 VgV auf Grundlage der 
genannten Nachweise zur Eignung in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass sich mehr als drei grundsätzlich geeignete 
Unternehmen beworben haben, unter den Bewerbern anhand der Referenzen gemäß der 

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a15d31-d5bd-42e7-bd16-cfecdf1f653d/zustellweg-auswaehlen
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Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern 
im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Hierbei werden die 
geforderte Referenzliste (Formblatt 3), die Einzelreferenz (Formblatt 4) sowie das Kriterium 
„Projektteam“ gemäß dem nachfolgenden Maßstab gewertet: Referenzliste (Formblatt 3): 
18,00 von 54,00 Punkten, Einzelreferenz (Formblatt 4): 18,00 von 54,00 Punkten, Projektteam 
(formlos): 18,00 von 54,00 Punkten. Höchstpunktzahl: 54,00 von 54,00 Punkten. Hinweise zur 
Punkteverteilung finden sich auf den Formblättern. Nach Ablauf der Antragsfrist werden nach 
Maßgabe dieser Bedingungen sowie bei Beachtung der Anforderungen gemäß § 57 Abs. 1 
VgV mindestens drei, höchstens fünf Bewerber zur Abgabe eines Angebotes im Rahmen der 
Verhandlungsphase nach vorab genanntem Prüflauf aufgefordert. Sofern eine Mehrzahl von 
Bewerbern mit gleicher Punktzahl auf einem wertungsrelevanten Rang liegt, werden diese 
auch bei Überschreitung der vorgenannten maximalen Teilnehmerzahl gleichbehandelt. 
Ausschließlich in diesem Fall kann der Teilnehmerkreis für die zweite Stufe mehr als 5 Bieter 
umfassen.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
È richiesto un accordo di non divulgazione: no
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì
Accordo finanziario: Die Vergütung der Leistungen erfolgt gemäß den einschlägigen 
Vorschriften des BGB und der HOAI sowie den vertraglich zu treffenden Abreden.

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion sachsen
Informazioni sui termini per il riesame: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, wenn 1. der Antragssteller oder Bieter den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt. 2. erkennbare Verstöße gegen 
Vergabevorschriften in der Bekanntmachung nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Bewerbungs- (u. a. im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen Verfahren) gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. 3. erkennbare Verstöße gegen Vergabevorschriften in den 
Vergabeunterlagen nicht spätestens bis zum Ablauf der Bewerbungs- (u. a. im 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb) oder Angebotsfrist (u. a. im offenen 
Verfahren) gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Der Antrag ist schriftlich einzureichen.
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: Stadt Penig
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Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara: Stadt Penig
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion sachsen

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Stadt Penig
Numero di registrazione: DE405231773
Indirizzo postale: Markt 6
Località: Penig
Codice postale: 09322
Suddivisione del paese (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Paese: Germania
Referente: die STEG Stadtentwicklung GmbH
E-mail: vergabe.steg@steg.de
Telefono: 0351 25518 0
Indirizzo internet: www.penig.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
Organizzazione alla quale rivolgersi per l'accesso offline ai documenti di gara

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion sachsen
Numero di registrazione: nicht bekannt
Indirizzo postale: Braustraße 2
Località: Leipzig
Codice postale: 04107
Suddivisione del paese (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Paese: Germania
E-mail: post@lds.sachsen.de
Telefono: +49 341 977 3800
Indirizzo internet: www.lds.sachsen.de
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

mailto:vergabe.steg@steg.de
http://www.penig.de
mailto:post@lds.sachsen.de
http://www.lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: 01a15d57-c1e2-4f0f-b58f-55d3b8397bf3  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 27/10/2026 11:37:54 (UTC+01:00) ora dell'Europa centrale, 
ora legale dell'Europa occidentale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 747366-2026
Numero dell'edizione della GU S: 209/2026
Data di pubblicazione: 28/10/2026
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